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Editorial

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und 
Freunde des TSV Meerbusch,

für viele Sportlerinnen und Sportler geht die Saison 2025/2026 nun zu Ende. Eine 
gute Gelegenheit, kurz innezuhalten, auf die vergangenen Monate zurückzublicken 
und Kraft für die kommenden Aufgaben zu sammeln.
Ende Mai durften wir mit dem Fußballspiel gegen den KFC Uerdingen noch einmal 
ein besonderes Ereignis auf unserem Sportgelände in Lank erleben. Zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer fanden den Weg zu uns und sorgten für eine tolle 
Atmosphäre. Solche Veranstaltungen zeigen, wie lebendig unser Verein ist. Sie 
zeigen aber auch, wie sehr wir auf Menschen angewiesen sind, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen und mit anzupacken. Mein besonderer Dank gilt 
deshalb allen Helferinnen und Helfern, die diese Veranstaltung möglich gemacht 
haben. Ohne ihren Einsatz wäre vieles in unserem Vereinsalltag nicht denkbar.
Dieses Beispiel macht deutlich, wie wichtig das Ehrenamt für unseren TSV 
Meerbusch ist. Ein Verein lebt nicht von Gebäuden, Sportplätzen oder Sportgeräten, 
sondern von den Menschen, die sich engagieren. Deshalb möchte ich euch alle 
ermutigen, euch in euren Abteilungen einzubringen und unseren Verein aktiv mit-
zugestalten. Jeder Beitrag zählt – ganz gleich, ob groß oder klein.
Besonders stolz bin ich auf die Entwicklungen, die wir gemeinsam in den vergan-
genen Monaten vorangebracht haben. Der Umbau des ehemaligen Kindergartens 
in Bösinghoven ist ein gutes Beispiel dafür. Unsere neue Dart-Abteilung konnte inzwischen ihren eigenen Raum beziehen und bietet damit 
beste Voraussetzungen für weiteres Wachstum. Auch ein zusätzlicher Raum für Gymnastik und andere Sportangebote steht kurz vor der 
Fertigstellung.
Ebenso freuen wir uns über die drei neuen Tennisplätze in Lank, die bereits genutzt werden. Mit der nun erwarteten endgültigen 
Baugenehmigung möchten wir außerdem drei Padel-Plätze errichten und später noch Pickleball-Plätze und Nebengebäude. Die große 
Nachfrage zeigt schon jetzt, dass wir damit vielen Mitgliedern und Interessierten ein attraktives neues Sportangebot machen können.
All diese Projekte haben eines gemeinsam: Sie entstehen nicht von allein. Sie sind das Ergebnis gemeinsamer Anstrengungen vieler 
Menschen, die ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Energie in unseren Verein investieren. Dafür möchte ich mich ausdrücklich bedanken.
Auch im Vorstand sind wir auf engagierte Menschen angewiesen. Umso mehr bedauern wir, dass unser ehemaliger Vorsitzender Dr. Andreas 
Gräf sein Amt aus privaten Gründen niedergelegt hat. Für seine langjährige Unterstützung, seine fachliche Kompetenz und seinen persönli-
chen Einsatz sind wir ihm sehr dankbar. Viele von euch werden ihn zudem als erfolgreichen Trainer unserer U17 in Erinnerung behalten, die 
er gleich zweimal in die Jugend-Nachwuchsbundesliga geführt hat.
Sein Ausscheiden hinterlässt eine große Lücke. Der Vorstand besteht derzeit nur noch aus drei Personen. Gleichzeitig werden die 
Anforderungen an die Vereinsführung immer umfangreicher. Die Suche nach ehrenamtlicher Unterstützung, insbesondere für das Amt des 
Finanzwarts, ist bislang leider ohne Erfolg geblieben.
Dennoch werden wir nicht nachlassen. Wir werden erneut für dieses wichtige Ehrenamt werben und hoffen, engagierte Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter zu finden. Gleichzeitig müssen wir offen darüber sprechen, welche Strukturen ein Verein unserer Größe künftig benötigt. Deshalb 
werden wir die Diskussion über mögliche Satzungsänderungen und alternative Organisationsformen fortsetzen. Es werden alternative 
Modelle, etwa die stärkere Einbindung externer Dienstleister oder ein bezahlter Finanzwart, bewertet.
Unser Ziel bleibt dabei unverändert: den TSV Meerbusch auch in Zukunft erfolgreich, verlässlich und zukunftssicher aufzustellen.
Die hierfür notwendige Delegiertenversammlung wird sich leider noch etwas verzögern. Grund dafür sind unter anderem die Umstellungen 
unseres Buchhaltungssystems und die damit verbundene Fertigstellung des Jahresabschlusses 2025. Wir bitten hierfür um Verständnis.
Trotz aller Herausforderungen überwiegt für mich der positive Blick nach vorn. Wenn ich sehe, was wir gemeinsam erreicht haben und wie 
viele Menschen sich täglich für unseren Verein einsetzen, bin ich überzeugt, dass wir auch die kommenden Aufgaben meistern werden.
Ich danke euch herzlich für eure Treue, eure Unterstützung und euer Vertrauen. Genießt die Sommerzeit, bleibt gesund und freut euch mit 
uns auf viele sportliche, gemeinschaftliche und erfolgreiche Momente beim TSV Meerbusch.

Herzlichst,

Arnim Biskup
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ANZEIGE

Der TSV Meerbusch trauert um Kurt 
Guszewski, der am 9. April im Alter von 
94 Jahren verstarb.
Kurt war seit 1985 Mitglied in den 
Abteilungen Gymnastik und Skisport des 
ehemaligen TuS 64 Bösinghoven und 
heutigem TSV Meerbusch.
Herausragend war seine Bereitschaft zur 
ehrenamtlichen Mitarbeit. Kurt war immer 
zur Stelle, wenn man Hilfe im Verein 
benötigte. Viele Jahre hat er sich um 
das Vereinsmobiliar des TuS 64 geküm-
mert und war erster Ansprechpartner 
für Interessenten. Bei wirklich jedem 
Fest in den mehr als 40 Jahren seiner 
Mitgliedschaft war er zur Stelle, wenn 
es galt, mit anzupacken. Und dabei war 
Kurt überaus gesellig und war nie der 

Erste bei den vielen Festen, der nach 
Hause ging.
Der Verein ernannte ihn am 12. 
September 2004 zum Ehrenmitglied und 
verlieh Kurt im Jahr 2010 die Silberne 
Verdienstnadel.
Wie haben einen großartigen Menschen 
und Unterstützer verloren und unser 
Mitgefühl gilt ganz besonders seiner 
Familie.
Lieber Kurt, wir werden uns immer an 
viele schöne Stunden erinnern und Dir 
ein ehrendes Andenken bewahren und 
dich nicht vergessen.
Im Namen aller Mitglieder des TSV 
Meerbusch

Johannes Peters, Ehrenvorsitzender

* 22. März 1932	
+ 9. April 2026

Kurt Guszewski

Wir trauern um Kurt Guszewski
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Der TSV Meerbusch hat auch Flagge, sprich Trikots, gezeigt

Gemeinsam für mehr Wertschätzung unserer Sportvereine

Vereinssport macht Spaß! Das findet nicht nur der LSB und der TSVM, sondern das finden mehr als 29 Millionen Mitgliedschaften in 86.000 
Sportvereinen in Deutschland, davon rund 17.300 Sportvereine mit ihren über 5,475 Mitgliedern in Nordrhein-Westfalen.
Der Sport boomt. Und trotzdem kämpft er an vielen Ecken und Enden mit Problemen. Der Mangel an Ehrenamt, bröckelnde Sportstätten 
sowie zu wenig Unterstützung aus der Politik.
Um das zu ändern, braucht es mehr Aufmerksamkeit und Wertschätzung.
Es braucht einen Tag, an dem der normale Sportverein plötzlich ganz groß wird. An dem er so viel Aufmerksamkeit und Wertschätzung erhält 
wie sonst nie. Und an dem alle begreifen, was der Vereinssport eigentlich für uns leistet - jeden Tag.
Deshalb hat der DOSB und der LSB den TrikotTag ins Leben gerufen. Ein Tag, an dem sich alles um die Sportvereine und ihre Arbeit dreht.

Warum TrikotTag?

TrikotTag 2026 – Eine Aktion des Landessportbund NRW

Die TSV-Delegation fuhr am 24. März gespannt nach Willich zur Preisverleihung des diesjährigen Wettbewerbs „Wunscherfüller“ der 
Stadtwerke Meerbusch-Willich. Die erzielte Geldsumme war im Vorfeld nicht bekannt, wohl Platz drei in der Kategorie Sport. Platz zwei und 
eins war um mehrere hundert Stimmen voraus. Gleichwohl haben sich die TSV-Vertreter Arnim Biskup, Johannes Peters und Klaus Radek 
über den symbolischen Scheck, überreicht durch Bürgermeister Christian Bommers und dem technischen Leiter Daniel Wolter, und über die 
Summe von 1.200 Euro gefreut.

Vielen Dank an die Stadtwerke Meerbusch-Willich in Person von Frau 
Kretschmann und Herrn Wolter für die Neuauflage Wunscherfüller 2026! 
Im nächsten Jahr sind wir wieder gerne mit von der Partie.
Eine Initiative der Stadtwerke Meerbusch-Willich: https://www.stadtwer-
ke-meerbusch.de

Text: Johannes Peters 
Fotos: Klaus Radek (TSV Meerbusch)

Platz 3 im Wettbewerb „Sport“ der Stadtwerke Meerbusch

Scheckübergabe von links: Ehrenvorsitzender Johannes Peters, 
Bürgermeister Christian Bommers, 1. Vorsitzender Arnim Biskup
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Der TrikotTag ist der bundesweite Aktionstag für den Vereinssport in Deutschland. Ziel des TrikotTags war es, den Sportvereinen mehr 
Sichtbarkeit zu geben und ihre wichtige tägliche Arbeit für die Menschen und die Gesellschaft hervorzuheben. Vereinssport fördert nicht nur 
die Gesundheit, sondern bringt Menschen zusammen, stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt und ist der Motor für Integration und 
Inklusion. Er gehört zu den wenigen Bereichen, in denen Menschen unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft oder sexueller Orientierung 
aufeinandertreffen.
Woche für Woche engagieren sich zahlreiche Mitglieder in den Sportvereinen in NRW, darunter rund 100.000 Menschen ehrenamtlich. 
TrikotTag 2026 – Wir alle. Für unseren Verein.

Text: Redaktion und LSB NRW 
Fotos: TSV Meerbusch + Sparkasse Neuss

Und auch die sehr aktive Laufgruppe zeigte ihre Vereinszugehörigkeit in leuchtenden 
Farben.

Der Leiter der Filiale Büderich der Sparkasse Neuss, Robert Osterath, hatte den FC Büderich und den TSV Meerbusch nach Büderich 
eingeladen, um am Trikottag 2026 Flagge und Vereinszugehörigkeit zu zeigen. In der Bildmitte, mit dem grünen Shirt des Highland 
Games Oekoven e.V., überreicht Robert Osterath den Spielball an den Ehrenvorsitzenden des TSV, Johannes Peters.

Auch die Schachjugend machte mit, hier 
Daniil Sereda.
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… noch ein Wort zum Sport
Mit dieser neuen Kolumne möchte das Redaktionsteam von MeinVerein sportliche Themen aufgreifen, die z.Zt. in aller Munde sind.

Wenn ihr, liebe Leserinnen und liebe Leser, auch Themen habt, die euch interessieren, gerne an die Redaktion mailen: zeitung@
tsv-meerbusch.de 

Das aktuell alles überstrahlende sportliche Thema ist sicherlich die Fußball-Weltmeisterschaft der Männer, die in 16 Städten in Kanada, USA 
und Mexico ausgespielt wird. Lange konnten sich die Meerbuscher Fußball-Fans sogar Hoffnung machen, dass mit Said El Mala ein ehema-
liger Spieler des TSV Meerbusch an der WM teilnimmt.
Im Vorfeld ist über die größte WM der Geschichte schon viel diskutiert worden: zu groß, zu viele Mannschaften und Spiele, zu kommerziell, 
absurd hohe Ticket-Preise und enorme Kosten allein für die Anfahrt zu den Stadien usw. Manche befürchten schon, dass diese Fußball-
Weltmeisterschaft eher zum Debakel, denn zum Spektakel werden könnte.

Allzu viel Pessimismus ist aber fehl am Platze. Trotz der vielen Spiele und teilweise großen Leistungsunterschiede zwischen den Mannschaften 
wird auch diese Fußball-WM den Fans spannende Spiele mit überraschenden Ergebnissen, wunderschönen Spielzügen, sensationellen Toren 
und spektakulären Defensiv-Aktionen bescheren.
Aber welche Auswirkungen wird diese Weltmeisterschaft, über die reinen Regeländerungen hinaus, auf die Vereine und den Spielbetrieb in 
den Amateurligen haben? Die neuen zeitlichen Vorgaben zur Eindämmung des Zeitspiels bei Abstoß, Einwurf oder Auswechslung sind begrü-
ßenswert und ohne Probleme auf den Amateurfußball übertragbar. Anders sieht es schon bei den zusätzlichen Werbepausen aus, von der FIFA 
verschämt „verpflichtende Trinkpausen“ genannt. Denn sie verändern den Fußball, wie wir ihn kennen, wieder etwas mehr. Im Amateurfußball 
werden dagegen auf absehbare Zeit Trinkpausen wohl auch Trinkpausen bleiben.
Die große Frage nicht nur dieser WM, sondern aller zukünftigen Groß-Turniere wird deshalb sein, wieviel Marketing der (Profi-)Fußball ver-
trägt, ohne dass er seine Ursprünge verrät und seine Seele verliert. Sowohl der Profi- als auch der Amateurfußball sind noch über alle Grenzen 
hinweg eine der ganz wenigen verbindenden Elemente, die die Menschen zusammenbringen und ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl 
schaffen.

 

Text: Klaus Radek
Fotos: TSV Meerbusch
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Gelungenes Heimspiel für den TSV-Nachwuchs
Am 6. und 7. Juni richtete der TSV die Offenen Meerbuscher Stadtmeisterschaften für die Altersklassen U9 bis U19 aus. In insgesamt 22 
Wettbewerben kämpften 266 Nachwuchsspielerinnen und -spieler um die begehrten Titel.

Der TSV war mit 28 Talenten vertreten, darunter auch drei Kinder, die erstmals in der neu eingeführten Altersklasse U9 an den Start gingen.
Für den größten Titelgewinn aus TSV-Sicht sorgte Laura Zimmer. Gemeinsam mit ihrer Partnerin Stella aus Heiligenhaus sicherte sie sich 
den Stadtmeistertitel im Mädchendoppel U15.
Besonders erfolgreich präsentierte sich zudem Amelie Schulte zu Sodingen, die in allen drei Disziplinen einen Podestplatz erreichte und damit 
zu den erfolgreichsten Spielerinnen des Turniers gehörte.

Die Podestplatzierungen des TSV im Überblick:

•	 Felix Heuwing (Jungeneinzel U9)
•	 Benaia Probohandityo (Jungendoppel U11)
•	 Laura Zimmer (Mädchendoppel U15, Mädcheneinzel U15)
•	 Amelie Schulte zu Sodingen (Mädcheneinzel U17, Mixed U17, Mädchendoppel U17)
•	 Julius Schulte zu Sodingen (Mixed U17)
•	 Carla Jüttner (Mädchendoppel U17)

Ein großer Dank gilt der Turnierleitung um Thorsten Bodzian sowie den beiden Jugendhelferinnen Marlene und Luisa, die gemeinsam für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. Ebenfalls hervorzuheben ist das engagierte Cafeteria-Team um Agata Zimmer und Melanie Gehrhardt, 
das mit Unterstützung zahlreicher Eltern eine vielfältige und leckere Verpflegung für alle Teilnehmenden und Gäste auf die Beine stellte.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und spiegelte den starken Teamgeist des gesamten Vereins wider. Ein rundum gelungener Auftritt des 
TSV, der Vorfreude auf die kommenden Turniere macht.

Text: Isabel Heuwing, Jugendleiterin Badminton 
Fotos: TSV Meerbusch

Siegerehrung im Mädchendoppel U15 mit 
Stella (Heiligenhaus) und Laura Zimmer ganz 
oben auf dem Podest.

Ganz links auf Platz 2 im Mädchendoppel U17: Carla Jüttner und Amelie Schulte Zu 
Sodingen.
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Badmintonsaison 2025/2026
Die Saison 2025/2026 stand für die Badminton-Abteilung des TSV Meerbusch ganz im Zeichen von Kontinuität, Wachstum und erfolgreicher 
Nachwuchsarbeit. Mit insgesamt zehn Mannschaften – fünf Erwachsenen- und fünf Jugendteams – gehörte der Verein erneut zu den aktivsten 
Badmintonstandorten am Niederrhein. Die Mischung aus leistungsorientiertem Wettkampfsport, engagierter Jugendarbeit und einem starken 
Vereinsleben prägte die gesamte Spielzeit.

Die Abteilung stellte in der Saison folgende Teams für den Ligabetrieb:

Erwachsene
1.	 Mannschaft – Verbandsliga Süd 1 
2.	 Mannschaft – Bezirksliga Süd 1 
3.	 Mannschaft – Bezirksklasse Süd 1 
4.	 Mannschaft – Kreisliga Süd 1 
5.	 Mannschaft – Hobbyliga Süd 1 

Jugend
•	 Jugend 1 (J1) – U19 Bezirksliga 
•	 Mini-Mannschaft 1 (M1) – U19 Mini-Mannschaft 
•	 Mini-Mannschaft 2 (M2) – U13 Mini-Mannschaft 
•	 Schüler 1 (S1) – U15 Bezirksliga 
•	 Schüler 2 (S2) – U15 Bezirksliga 

Damit war der TSV Meerbusch in vielen Alters- und Leistungsklassen vertreten und konnte Spielerinnen und Spielern aller Leistungsstufen 
eine sportliche Heimat bieten.

Sportlicher Erfolg Erwachsenenbereich

Sportlich blickt die Badmintonabteilung des TSV Meerbusch 
auf eine Saison mit Höhen und Tiefen zurück.
Die 1. Mannschaft stellte sich in der Verbandsliga Woche für 
Woche starken Gegnern und lieferte zahlreiche spannende 
und umkämpfte Begegnungen. Trotz großem Einsatz und eini-
ger beachtlicher Leistungen reichte es am Ende jedoch nicht 
zum Klassenerhalt. Mit dem Abstieg in die Landesliga ver-
ließen mehrere Spielerinnen und Spieler auf der Suche nach 
neuen sportlichen Herausforderungen den Verein. Aufgrund 
dieser personellen Veränderungen kann die 1. Mannschaft 
in der kommenden Saison leider nicht weitergeführt werden.

Die 2. Mannschaft sicherte sich in der Bezirksliga in einem 
engen und umkämpften Saisonverlauf den Klassenerhalt. 
Besonders der verletzungsbedingte Ausfall von Tobias 
Haarmann, einer wichtigen Stütze des Teams, stellte die 
Mannschaft vor große Herausforderungen und zwang immer 
wieder zu personellen Umstellungen. Trotz dieser schwieri-
gen Voraussetzungen bewies das Team Zusammenhalt und 
Kampfgeist und konnte die entscheidenden Punkte für den 
Ligaverbleib sichern. Für die kommende Spielzeit ist die 
Mannschaft gut aufgestellt und erhält zusätzliche Verstärkung: 
Mit Isabel Heuwing aus der ehemaligen 1. Mannschaft sowie 
Alexander Schüler vom Hülser SV stoßen zwei erfahrene 
Spieler zum Kader. Damit soll die Mannschaft auch in der 
nächsten Saison eine wichtige Rolle in der Bezirksliga spielen.

Für das sportliche Highlight der Saison sorgte die 3. Mannschaft. Mit einer beeindruckenden Bilanz blieb das Team über die gesamte 
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Spielzeit ungeschlagen und krönte sich verdient zum Meister 
seiner Liga. Der damit verbundene Aufstieg in die Bezirksliga 
ist das Ergebnis einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und einer konstant starken Saison. Gleichzeitig steht das 
Team vor neuen Herausforderungen: Mit Tobias Vossen und 
Kimi Koulou verlassen zwei Leistungsträger die Mannschaft 
und hinterlassen sowohl sportlich als auch menschlich eine 
spürbare Lücke. Dennoch blickt die Mannschaft optimistisch 
auf die kommende Saison und möchte sich in der Bezirksliga 
behaupten. Der TSV Meerbusch wird damit künftig gleich mit 
zwei Mannschaften auf Bezirksebene vertreten sein.

Auch die 4. Mannschaft in der Kreisliga sowie die 5. Mannschaft in der Hobbyliga können auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Beide 
Teams bestritten erstmals ihre Meisterschaftsspiele mit Hybridfederbällen und meisterten die Umstellung souverän. Mit dem jeweils erreich-
ten Klassenerhalt wurden die gesteckten Saisonziele erfüllt. In der kommenden Spielzeit werden beide Mannschaften mit kleineren internen 
Veränderungen sowie Verstärkung aus dem eigenen Jugendbereich erneut am Ligabetrieb teilnehmen.

Insgesamt zeigt sich damit ein gemischtes Bild: Während der Wegfall der 1. Mannschaft einen schmerzlichen Einschnitt darstellt, setzen 
insbesondere der Aufstieg der 3. Mannschaft, die stabile Entwicklung der 2. Mannschaft sowie die Integration von Nachwuchsspielerinnen 
und -spielern aus den eigenen Reihen positive Akzente für die Zukunft der Badmintonabteilung. 

Text: Christina Siemens  
Fotos: TSV Meerbusch

J-Team Event - Lasertag
Am 31. Mai fand erneut das beliebte Lasertag-Event des 
J-Teams Badminton statt. Mit 14 Teilnehmer/innen - und 
damit vollständig ausgebucht - machten wir uns gemeinsam 
auf den Weg nach Düsseldorf zum Lasertag Evolution.
Vor Ort erwarteten uns spannende und actionreiche Matches, 
bei denen wir insgesamt sechs Spiele absolvierten. Dabei stan-
den nicht nur Geschicklichkeit und Teamgeist im Vordergrund, 
sondern auch jede Menge Spaß und gute Stimmung. In den 
abwechslungsreichen Spielrunden konnten alle ihr Können 
unter Beweis stellen und sich spannende Duelle liefern. Für 
Snacks und Getränke war in den Pausen bestens gesorgt. 
Nach diesem gelungenen und ereignisreichen Vormittag freu-
en wir uns bereits auf die nächste gemeinsame Veranstaltung. 
Mit der Pool-Party im Sommer steht schon das nächste 
Highlight in unserem Kalender. 
 

Text: Philipp Streuss, für das J-Team 
Fotos: TSV Meerbusch
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Dartsabteilung mit neuem Zuhause
Nach vielen Stunden Planung, Umbau und Eigenleistung ist es endlich geschafft: Unsere Dartsabteilung hat ihren neuen Raum bezogen!
Das moderne Setup bietet optimale Bedingungen für Training, Ligaabende und Turniere. Insgesamt stehen sechs Dartscheiben zur Verfügung, 
davon vier mit AutoDarts-System und digitaler Zähltechnik. Ein durchgehendes Oche sorgt zusätzlich für professionelle Spielbedingungen. 
Mit dieser Ausstattung verfügt unsere Abteilung über einen Trainings- und Wettkampfbereich, der selbst in den höchsten Spielklassen sei-
nesgleichen sucht.
Doch der neue Raum ist weit mehr als nur eine Spielstätte. Er bietet auch die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukommen, 
Erfahrungen auszutauschen und das Vereinsleben aktiv zu gestalten.
Wer den Dartsport einmal ausprobieren möchte oder auf der Suche nach einer neuen sportlichen Herausforderung ist, ist bei uns jederzeit 
herzlich willkommen. Wir freuen uns über jeden Besucher und sind weiterhin auf der Suche nach neuen Mitgliedern.

Trainingszeiten und weitere Infos findet ihr unter: tsv-meerbusch.de/sport/darts oder kontaktiert uns gerne unter darts@tsv-meerbusch.de
Kommt vorbei und werft ein paar Pfeile mit den Tungsten Titans!

Text: Sven Siemens 
Fotos: TSV Meerbusch

14



ANZEIGE

15



ANZEIGE

Arztpraxis

Dr. med. Ansgar Schmitz - Franken

Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt Unfallchirurgie
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

D - Arzt der Berufsgenossenschaften für
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle

Sportunfälle

Hafenstraße 68, Rheintor Klinik, 41460 Neuss
Tel.: 02131/25658     Fax: 02131/569248

Mo., Di., Do. 8.°° - 12.°° und 15.°° - 18.°°
Unfälle durchgehend  8.°° - 18.°°

Mi. und Fr. 8.°° -13.°° und nach Vereinbarung
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Vier Tage Action beim Ostercamp 2026
Action, Teamgeist und unvergessliche Momente erlebten die 18 fußballbegeisterten Kinder im Alter von 6-12 Jahren beim diesjährigen 
Ostercamp vom 30.03. - 02.04.2026 auf der Sportplatzanlage in Meerbusch -Bösinghoven.
Schon am ersten Tag war die Begeisterung spürbar, da die Trainer mit kreativen Übungen, spannenden Herausforderungen und viel Herzblut 
dafür sorgten, dass jedes Kind, egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, Spaß beim Fußballspielen hatte. 
Am letzten Tag erhielten die Kinder eine Medaille, überreicht vom Ehrenvorsitzenden Johannes Peters.
Ein herzliches Dankeschön sprach der Akademieleiter Norbert Kremers allen Unterstützern des Ostercamp 2026 aus. Das Essen war hervor-
ragend und mit Liebe zubereitet. Vielen Dank an Elwira.
Fazit: Das Fußballcamp war mehr als nur Training, es war ein echtes Erlebnis mit viel Spaß, Gemeinschaft und sportlichem Ehrgeiz. 
Wer Fußball liebt, neue Freunde finden und dabei richtig etwas lernen möchte, ist beim nächsten Sommer-Fußballcamp des TSV Meerbusch 
in den Sommerferien genau richtig. Anmeldungen sind schon jetzt möglich unter www.tsvm-fussball.de 

Text: Norbert Kremers
Fotos: TSV Meerbusch

Team links Ben Wienhöver und Enno Werling, ganz rechts Akademieleiter Norbert Kremers.
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D3 Vatertagsturnier
Die Fußballer der D3 des TSV Meerbusch haben am Vatertag ein Fußballturnier auf der Theodor-Mostertz-Sportanlage in Lank ausgerichtet 
– und es war ein voller Erfolg.
Trotz zunächst miserabler Wettervorhersage konnte ein volles Starterfeld mit zwölf Mannschaften begrüßt werden. Die Teilnehmer reis-
ten aus der gesamten Region an, von Krefeld bis Lüdenscheid. In zwei Gruppen wurde zunächst die Vorrunde gespielt, bevor es in die 
Platzierungsspiele ging – von Platz 11 aufwärts bis hin zu den zwei Halbfinals, dem Spiel um Platz 3 und dem großen Finale.

*Spannende Spiele bis zum Elfmeterschießen*
Im Finale setzte sich die SG Essen-Schönebeck im Elfmeterschießen gegen Hamborn 07 durch und sicherte sich damit den Turniersieg. Die 
D3 des TSV Meerbusch hatte sich als Gruppensieger für das Halbfinale qualifiziert, schied dort jedoch unglücklich aus. Im Spiel um Platz 3 
bewies die Mannschaft Moral und sicherte sich am Ende einen verdienten dritten Platz.

*Großes Lob für Organisation und Gastfreundschaft*
Von allen teilnehmenden Mannschaften erhielt der TSV Meerbusch durchweg positives Feedback für Organisation, Ablauf und Gastfreundschaft 
– ein schönes Zeugnis für die geleistete Arbeit. Auch die Schiedsrichter des Fußballverbands Niederrhein (FVN) trugen mit tadelloser Leitung 
zu einem fairen und reibungslosen Turniertag bei.
Ein herzlicher Dank gilt allen Unterstützern im Verein, die im Hintergrund zum Gelingen des Turniers beigetragen haben. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die Eltern der Spieler, die das Turnier maßgeblich organisiert und getragen haben – und damit den TSV Meerbusch in 
der Region bestens präsentiert haben.

Text: Nils Fallack
Fotos: TSV Meerbusch
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Neuer U15 Coach
Zur neuen Saison übernimmt Ex- Profi Rudi Istenic die U 15 des TSV Meerbusch

Für die kommende Saison hat der TSV Meerbusch einen namhaften Coach für die U 
15 an Land gezogen. Mit Rudi Istenic heuert im Sommer ein ehemaliger sloweni-
scher Nationalspieler in Meerbusch an, der für die Fortuna mehr als über 100 Spiele 
in der ersten und zweiten Bundesliga bestritten hat.

Rudi: 
„Ich freue mich auf die Aufgabe. Meerbusch ist ein ambitionierter und hervorragend 
strukturierter Verein, der in seinen Jugendmannschaften in hohen Spielklassen 
vertreten ist. Das gilt auch für die 1. Mannschaft. Dies ist für mich als Trainer, der 
sich noch weiter entwickeln will, ein gutes Umfeld.“

Zuletzt trainierte Rudi die U14 der SG Unterrath in der Rhein-Ruhr-Liga und den 
Landesligisten FC Kosova als Cheftrainer. Mit der U15 des TSV Meerbusch möchte 
er einen der oberen Tabellenplätze in der Niederrhein Liga ins Visier nehmen. 

Rudi: 
„Ich lege sehr viel Wert auf Ballbesitz. Und taktische Disziplin. Wir wollen schön 
und erfolgreich spielen. Das Training wird dreimal die Woche professionell mit 
zwei weiteren Co-Trainern gestaltet. Ein weiterer Trainingstag wird in der eigenen 
Akademie in Zusammenarbeit mit Norbert Meier durchgeführt.“

Text: Redaktion
Fotos: privat Rudi Istenic.

TSV Meerbusch wurde erneut vom DFB für seine herausragende 
Jugendarbeit ausgezeichnet

Der Fußballverband Niederrhein lud am 11. Juni Vertreter von Vereinen, die sich durch eine erfolgreiche Nachwuchsförderung hervorgetan 
hatten, in die Sportschule Wedau ein. Als Belohnung für die Berufung von Nachwuchsspielern in die U-Nationalmannschaften der Jahrgänge 
2023/2024 und 2024/2025 erhielten die Vereine Zahlungen aus dem DFB-Bonussystem.

Besonders freut uns, dass der TSV Meerbusch 
erneut für seine herausragende Jugendarbeit aus-
gezeichnet wurde und von der Vorsitzenden des 
Verbandjugendausschuss des FVN, Laura Hayen, 
einen Scheck über 2.400 € überreicht bekam.
Nach der Ausmusterung bei Borussia 
Mönchengladbach haben Said El Mala und sein 
Bruder Malek beim TSV Meerbusch die Lust am 
Fußballspielen wiederentdeckt. Von der U16 bis zur 
U19 des TSV sind sie dann bis in die Bundesliga und 
die U21-Nationalmannschaft durchgestartet.

Text: Klaus Radek 
Fotos: FVN

Von links: Alexandra Schönmeier (Kommission Mädchenfußball), Klaus Radek 
(TSV Meerbusch), Dieter Schmitz (TSV Meerbusch) und Dirk Bimbach (Vorsitzender 
Kommission Jugendspielbetrieb).
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Horst Riege verlässt nach 10 Jahren sehr 
erfolgreicher Arbeit den TSV Meerbusch

Vor dem letzten Heimspiel der Oberliga-Saison 2025/2026 lag ein Hauch von Wehmut über der Theodor-Mostertz-Sportanlage. Fußball-
Manager Christoph Peters verabschiedete mit emotionalen Worten Horst Riege, der 10 Jahre lang in verschiedenen Positionen überaus 
erfolgreich die sportlichen Geschicke der Fußballabteilung des TSV bestimmt hatte. 2016 war Team-Manager Christoph Peters mit der 
Verpflichtung von Horst Riege für die sportliche Führung des TSV Meerbusch ein großer Coup gelungen. Voller Dankbarkeit würdigte er nun 
seine Verdienste für den Verein.
Egal ob als Trainer, Team-Manager oder einfach als Mädchen für alles, immer brachte er seine herausragende fußballerische Kompetenz ein. 
Diese hatte er sich als Spieler in 33 Bundesliga- und 82 Zweitliga-Spielen für Bayer Uerdingen, sowie auf diversen Trainerstationen bei rhei-
nischen Oberligisten und als sportlicher Leiter beim KFC Uerdingen 05 (Saison 2015/2016) angeeignet. In den zehn Jahren seiner Tätigkeit 
spielte die 1. Mannschaft des TSV Meerbusch durchgehend in der Oberliga Niederrhein, was für einen „Dorfverein“ nicht selbstverständlich 
ist. Stets stand er mit Rat und Tat zur Seite, um aus den verglichen mit anderen Teams beschränkten Möglichkeiten des TSV Meerbusch, 
das Optimale herauszuholen. Und die Erfolge gaben ihm recht. Aus gesundheitlichen Gründen wird Horst Riege nun aber etwas kürzer treten 
müssen. Mit der Verabschiedung vor dem Spiel gegen den KFC Uerdingen schließt sich für ihn ein Kreis.
Seine in vielen Jahren als Spieler, Trainer und Manager gesammelten Erfahrungen werden dem Verein fehlen. Auch wenn er nicht mehr aktiv 
für den TSV Meerbusch tätig sein wird, wird er sicherlich weiterhin den Oberliga-Fußball am Niederrhein beobachten und die eine oder andere 
Frage gerne beantworten.
Fun Fact zum Schluss: Als Trainer der 1. Mannschaft des TSV Meerbusch weist Horst Riege eine makellose Bilanz auf. Alle Spiele dieser 
Saison, bei denen er für den Chef-Trainer an der Seitenlinie einsprang, wurden gewonnen. Dies ist ein Grund mehr, um im Namen aller TSV-
Fussballer zu sagen: „Danke Horst!“

Text: Klaus Radek 
Fotos: TSV Meerbusch
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Zuschauerrekord beim letzten Heimspiel der Oberliga-Saison 2025/2026
Zum letzten Heimspiel der Oberliga-Saison 2025/2026 empfing der TSV Meerbusch den KFC Uerdingen zum „Spiel des Jahres“. Um einen 
reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, startete für viele TSV-Mitglieder die Planung schon Wochen vor dem Anpfiff. Wegen der zu erwarten-
den hohen Zuschauerzahlen musste in Absprache mit dem Ordnungsamt und der Polizei ein Verkehrs- und Sicherheitskonzept erstellt und 
die Umsetzung am Spieltag organisiert werden. Gleichzeitig mussten die Gastronomie-Kapazitäten, wie Grillstände und Getränkestationen 
erweitert und mit freiwilligen Helfern besetzt werden, damit die Fans beider Teams ausreichend zu Essen und zu Trinken hatten. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer gab es am Spieltag auf und rund um den Platz keine Probleme. Die zahlreich ange-
reisten Uerdinger Fans trafen auf der Theodor-Mostertz-Sportanlage auf eine deutlich erhöhte Polizeipräsenz, die mögliche Ausschreitungen 
von Anfang an verhinderte. Die Oberliga-Begegnung verlief dank der perfekten Organisation ohne jeden Zwischenfall.

Text: Klaus Radek

Christoph Peters verabschiedete Team-Manager Horst Riege
Vor dem Anpfiff lag ein Hauch von Wehmut über der Theodor-Mostertz-
Sportanlage. Denn Team-Manager Christoph Peters verabschiedete mit 
emotionalen Worten Horst Riege, der 10 Jahre lang überaus erfolgreich als 
Manager und Trainer die Geschicke der 1. Mannschaft des TSV Meerbusch 
bestimmt hatte. Seine in vielen Jahren als Spieler, Trainer und Manager 
gesammelten Erfahrungen werden dem Verein fehlen. Der Zeitpunkt für seine 
Verabschiedung war gut gewählt, weil Horst Riege in seiner Zeit als Spieler 
u.a. für Bayer Uerdingen in der Ersten und Zweiten Bundesliga aktiv war. Aus 
gesundheitlichen Gründen wird Horst Riege nun etwas kürzertreten. Auch 
wenn er nicht mehr aktiv für den TSV Meerbusch tätig sein wird, wird er wei-
terhin den Oberliga-Fußball am Niederrhein beobachten..

Text: Klaus Radek 
Fotos: TSV Meerbusch

TSV-Oldies beim KFC-Spiel

Bekannte ehemalige TSV-Größen, Spieler wie Trainer, waren ebenfalls zum Spiel des Jahres eingeladen und erschienen. Von links: 
Jungspund Vincent Boldt, „Legende“ Samy Purisevic, Patrick Ellguth, Fabio Fahrian (Enkel des Nationaltorhüters Wolfgang Fahrian), 
Dennis Dowidat, Robert Palikuca (Trainer und Spieler), Roberto Gambino und der ehemalige Trainer Toni Molina.
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Der TSV verliert das letzte Heimspiel der Saison gegen KFC Uerdingen
Nach Anpfiff durch den souveränen Schiedsrichter Thibaut Scheer sahen die Zuschauer trotz schwül-warmer Temperaturen eine mun-
tere Oberliga-Begegnung mit engagiert und zielstrebig aufspielenden Uerdingern. Da für sie rechnerisch noch ein Eingreifen in das 
Aufstiegsrennen möglich war, setzten sie das TSV-Team sofort unter Druck. In der 2. Spielminute holten die Uerdinger Kicker einen Eckball 
heraus, der aber nichts einbrachte. Pablo Ramm kassierte bereits in der 6. Spielminute wegen Ballwegschlagens eine völlig unnötige Gelbe 
Karte. Die KFC-Spieler fanden immer besser in die Begegnung und kamen zur ersten Großchance. Der beherzte Schuss von Adam Tolba 
ging aber knapp rechts am Tor vorbei. Beide Teams bemühten sich um Spielkontrolle. Während der TSV versuchte, durch hohes Mittelfeld-
Pressing den Gegner zu Fehlern zu zwingen, setzten die Uerdinger auf schnelles Kurzpass-Spiel, um ihre Stürmer in aussichtsreiche 
Abschluss-Positionen zu bringen. Nachdem in der 21. Spielminute Franz Langhoff mit einer Glanzparade einen Schuss von Yasin-Cemal Kaya 
noch um den Pfosten lenken konnte, war er eine Minute später gegen einen abgefälschten Schuss von Adam Tolba machtlos. Mit der 1:0 
Führung im Rücken drängten die KFC-Spieler mit Macht auf das 2:0. Nach einer kurzen Trinkpause fiel in der 30. Spielminute überraschend 
der 1:1 Ausgleich durch Ilyas Vöpel. Danach überschlugen sich die Ereignisse. In der 33. Spielminute konnte TSV-Keeper Franz Langhoff den 
Uerdinger Stürmer Adam Tolba nur durch ein Foul am Torschuss hindern. Der Gefoulte trat selbst zum Strafstoß an und verwandelte sicher 
zur 2:1 Führung für den KFC Uerdingen. Zwei Minuten später sah Franz Langhoff nach einem Foul die Gelbe Karte. In der 37. Spielminute 
gab Schiedsrichter Thibaut Scheer nach einem unglücklichen Handspiel im eigenen Strafraum erneut einen Elfmeter gegen die Meerbuscher. 
Yasin-Cemal Kaya scheiterte jedoch am überragend reagierenden Franz Langhoff. Bis zum Halbzeitpfiff konnte sich keines der beiden Teams 
weitere Torchancen herausspielen.
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte kamen beide Mannschaften unverändert aus der Kabine. Das Spielgeschehen fand überwiegend im 
Mittelfeld statt. Um dem Spiel seiner Elf neue Impulse zu geben, brachte TSV-Trainer Marc Roch Reo Kamiyama für Pablo Ramm (50. Minute) 
und kurz darauf Harumi Goto für Yasin Bas (58. Minute). Mit fortlaufender Spieldauer wurde die Begegnung intensiver. Die Meerbuscher 
Spieler wollten sich nicht mit einer Heimniederlage von ihren Fans verabschieden, während die KFC-Spieler mit einem Auswärtssieg ihre 
Aufstiegschance wahren wollten. Innerhalb weniger Minuten sahen Daniel Hoff, Yasin-Cemal Kaya und Mattia Majetic Gelbe Karten. Keines 
der Teams konnte sich jedoch in dieser Phase klare Torchancen herausspielen. Auch die Einwechslungen von Micah Cain für Leon Kempkens 
und Aaron Addo für Ilyas Vöpel verpufften wirkungslos. In der 79. Spielminute hatte Adam Tolba die große Chance, das Spiel vorzeitig zu 
entscheiden. Er scheiterte aber erneut am starken TSV-Keeper, der spätestens mit dieser Glanzparade seine Auszeichnung zum „Man of the 
Match“ eindrucksvoll rechtfertigte. Kurz vor Spielende sah der bereits verwarnte TSV-Kapitän Danien Hoff nach einem überharten Einsatz 
gegen den KFC-Keeper die Gelb-Rote Karte. In der folgenden Rudelbildung beschwerte sich der gefoulte KFC-Torhüter nach dem Geschmack 
von Schiedsrichter Thibaut Scheer etwas zu heftig und bekam folgerichtig die Gelbe Karte. Danach beruhigte sich das Geschehen bis zum 
Ende der Begegnung. Beide Trainer schöpften noch ihr Wechselkontingent aus, ohne dem Spiel dadurch aber noch eine entscheidende Wende 
geben zu können. Nach 96. Minuten pfiff der gute Schiedsrichter Thibaut Scheer das Spiel ab.

Text: Klaus Radek 
Fotos: TSV Meerbusch
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Team-Manager Christoph Peters ehrte das U17 Team
Andreas Gräf und sein U17-Team haben es wie-
der geschafft. In der Halbzeitpause ehrte Fußball-
Manager Christoph Peters das U17-Team, das 
durch die erneute Qualifikation für die DFB-
Nachwuchsliga den Namen TSV Meerbusch über 
die Verbands- und Landesgrenzen hinaus bun-
desweit bekannt gemacht hat. Dies ist sowohl für 
den Verein TSV Meerbusch als auch für die Stadt 
Meerbusch ein enormer Imagegewinn.

Text: Klaus Radek
Fotos: TSV Meerbusch

Der TSV Meerbusch beendet die Oberliga-Saison 
2025/2026 auf dem sechsten Tabellenplatz

Zum Abschluss einer turbulenten Oberliga-Saison belegt 
der TSV Meerbusch mit dem sechsten Tabellenplatz die 
beste Platzierung in der Vereinsgeschichte!  Zu Beginn der 
Saison sah es noch nicht danach aus, dass sich der TSV 
Meerbusch im oberen Tabellendrittel festsetzen könnte. 
Nach der durchwachsenen Hinrunde mit einer beispiellosen 
Verletzungsmisere, die die Mannschaft kurzzeitig sogar auf 
den letzten Tabellenplatz abrutschen ließ, war diese positive 
Leistungsentwicklung nicht unbedingt zu erwarten. Erst zur 
Mitte der Hinrunde fand sich die Mannschaft langsam und 
erspielte sich Punkt um Punkt. Mit fünf Siegen in Folge kata-
pultierte sie sich dann zur Freude der eigenen Fans auf den 
dritten Tabellenplatz. Dabei entpuppte sich die Mannschaft 
als Team der „Minimalisten“. Der TSV Meerbusch gewann 
insgesamt neun seiner Oberliga-Spiele mit nur einem Tor 
Unterschied.
Nach einer turbulenten Woche Anfang März, in der Chefcoach 
Marcel Winkens und sein Assistenz-Trainer René Evertz vor 
den Spielen gegen die beiden Top-Teams zur Überraschung 
aller „hingeschmissen“ hatten, übernahm Interims-Trainer 
Marc Roch das Training. Nach einer herben Heimniederlage 
gegen den VfB Hilden schaffte er es aber schnell, das Team 
zu stabilisieren. In den folgenden Spielen gab es zwar noch 
den einen oder anderen Rückschlag, trotzdem konnte die 1. 
Mannschaft bis zum Saisonende genug Punkte einfahren, 
um die Oberliga-Saison auf dem bisher noch nie dagewese-
nen sechsten Tabellenplatz zu beenden. 
Team-Manager Christoph Peters blickt deshalb posi-
tiv in die Zukunft. Sein Ziel ist es, weiterhin so gute 
Rahmenbedingungen für die 1. Mannschaft zu schaffen, 
dass die positive Entwicklung der letzten Jahre auch in der 
kommenden Saison 2026/2027 fortgesetzt wird und der 
TSV Meerbusch sich unter den Spitzenteams der Oberliga 
Niederrhein etabliert.

Text: Klaus Radek
Fotos: TSV Meerbusch 
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TSV 2: Schwierige Saison endet mit dem Abstieg in die Kreisliga A
In der Saison 2024/25 musste die Zweite des TSV nach 16 Abgängen mit ebenso vielen Neuzugängen in eine völlig neu formierte Spielzeit 
starten. Zusätzlich übernahm mit Dennis Krause und Nico Ivanovic ein neues Trainerteam die Verantwortung.
Schnell zeigte sich, dass die Bezirksliga Gruppe 1 mit den vielen Düsseldorfer Mannschaften deutlich stärker besetzt war als die Bezirksliga 3 
mit den Krefelder Teams. Leider erwiesen sich zudem nicht alle Neuzugänge als Verstärkungen - einige glänzten eher durch Abwesenheit als 
durch Anwesenheit. Auch das Trainerteam hatte das Glück nicht auf seiner Seite, sodass der Vorstand Anfang November nach der deutlichen 
0:12-Niederlage bei MSV Düsseldorf die Reißleine zog und einen Wechsel auf der Trainerbank vollzog.
Mit Ronny Kockel und Steffen Jelitto konnte ein neues Gespann gewonnen werden. Gleich im ersten Spiel gelang ein Ausrufezeichen: Gegen 
den damaligen Tabellenzweiten und späteren Aufsteiger Eller 04 feierte man einen 3:2-Erfolg. Bis zur Winterpause sammelte die Mannschaft 
noch den ein oder anderen wichtigen Punkt, was zumindest Hoffnung auf den Klassenerhalt machte.
Verein und Trainerteam hatten sich für die Winterpause viel vorgenommen und wollten mit harter Arbeit sowie Unterstützung aus der 1. 
Mannschaft die Grundlage für eine erfolgreiche Rückrunde schaffen. Doch eine Verletztenmisere in der Ersten machte diese Unterstützung 
zunichte. Gleichzeitig war die Trainingsbeteiligung vieler Kaderspieler der Zweiten schlicht enttäuschend. Spätestens zu diesem Zeitpunkt 
wurde deutlich, dass man teilweise auf die falschen Charaktere gesetzt hatte.
Das ständige Auf und Ab bis zum Beginn des Frühjahrs führte schließlich zum Griff nach dem sprichwörtlichen Strohhalm. In Absprache 
mit den Verantwortlichen, den Trainern und den Spielern wurden vier Akteure aus der Dritten, die in der Kreisliga A spielte, in den Kader der 
Zweiten berufen. Bereits im ersten Spiel war spürbar, dass diese Spieler nicht nur sportlich, sondern auch menschlich ein enormer Gewinn 
waren. Mit ihrer Einstellung rissen sie ihre Mitspieler mit und gaben der Mannschaft neuen Schwung. Für diesen Einsatz kann man ihnen gar 
nicht oft genug danken. Das war sportlich wie menschlich außergewöhnlich - zumal die Saison der Dritten darunter nachweislich zu leiden 
hatte.
Am Ende kam diese Entwicklung jedoch zu spät. Der TSV II stand bereits drei Spieltage vor Saisonende als Absteiger in die Kreisliga A 
Kempen-Krefeld fest. Am Trainerteam Kockel/Jelitto lag es sicherlich nicht, vielmehr an der Einstellung einiger Spieler.
Zumindest der letzte Spieltag sorgte für einen versöhnlichen Abschluss: Mit einem 4:3-Sieg im Wiederholungsspiel riss man CfR Links noch 
mit in die Kreisliga A - in diesem Fall allerdings in Düsseldorf.
Für die kommende Saison bleiben neun Spieler aus dem bisherigen Kader an Bord. Mit Kevin Frank Stienen stößt zudem ein alter Bekannter 
als Neuzugang hinzu. Ergänzt wird der Kader durch Spieler der aktuellen Dritten Mannschaft.
Der TSV verfolgt weiterhin das Ziel, in der Saison 2026/27 drei Seniorenteams zu stellen - die Zweite und Dritte jeweils in der Kreisliga A. 
Den Verantwortlichen ist aber bewusst, dass dieses Vorhaben ambitioniert ist. Aktuell fehlen noch mindestens 12 bis 15 Spieler, um diese 
Planungen umsetzen zu können.
In der neuen Saison übernimmt das Trainerteam Jannik Boortz und Tobias Miczek das Kommando bei der Zwoten. Wir wünschen beiden 
dabei viel Erfolg.

Text: Ralf Boortz
Fotos: TSV Meerbusch

Ronny Kockel schaffte den Umschwung und damit den Klassenerhalt mit der 2. Mannschaft trotz seines großen Engagements nicht. Der 
TSV Meerbusch schickt ein dickes „Dankeschön“ an Ronny für seinen tadellosen Einsatz.
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TSV - Die Dritte
Die Dritte – eine Mannschaft, die aus vielen echten TSV-Urgesteinen besteht – hat auch in dieser Saison wieder eindrucksvoll bestätigt, 
wofür dieses Team steht: absolute Identifikation mit dem TSV, leidenschaftlicher Zusammenhalt und ein riesiges Herz für sämtliche 
Unterstützungsanfragen aus den anderen Bereichen des Vereins. Darüber hinaus war man sich nie zu schade, eigene sportliche Ziele hinten-
anzustellen, um der Zweiten Mannschaft zu helfen.
Zu Beginn der Saison lief sportlich allerdings nicht alles nach Plan. Einige Urlauber verpassten während der Sommervorbereitung zahlreiche 
Trainingseinheiten, sodass das Team nicht optimal vorbereitet in die Spielzeit startete. Doch die Dritte wäre nicht die Dritte, wenn sie solche 
Schwierigkeiten nicht gemeinsam meistern könnte.
Die ersten drei Saisonspiele gingen allesamt verloren. Nach dem ersten Sieg folgte direkt die nächste Ernüchterung: eine deutliche 
1:5-Niederlage bei TuTa Büggen II. Dann kam möglicherweise das Spiel, das die Saison entscheidend veränderte. Der bis dahin gemeinsam 
mit Anadolu unangefochten an der Tabellenspitze stehende VfB Uerdingen wurde am Windmühlenweg mit 5:4 besiegt. Eine herausragende 
Mannschaftsleistung, geprägt von Ehrgeiz, Wille und Qualität. Spätestens nach diesem Erfolg war klar: Um dieses Team muss man sich keine 
Sorgen machen – die Dritte wird den Klassenerhalt schaffen.
Nach der Winterpause folgte eine weitere besondere Phase. Vier Spieler der Dritten unterstützten für mehrere Wochen die Zweite Mannschaft. 
Gerade in dieser Zeit zeigte sich der außergewöhnliche Zusammenhalt innerhalb des Teams. Die vermeintlichen Ergänzungsspieler sprangen 
in die Bresche, übernahmen Verantwortung und sorgten dafür, dass auch in dieser Phase wichtige Punkte eingefahren wurden.
Mit konstant soliden Leistungen gelang es der Mannschaft schließlich, bereits fünf Spieltage vor Saisonende den Klassenerhalt perfekt zu 
machen. Anschließend musste sogar ein Spiel in Niederkrüchten abgesagt werden, da die Zweite ohne die Unterstützung der Dritten nicht 
spielfähig gewesen wäre.
Es folgten die Partien gegen Hinsbeck und Fischeln, beide mitten im Abstiegskampf. Auch hier bewies die Mannschaft erneut ihren starken 
Charakter und sorgte mit zwei deutlichen Siegen dafür, dass niemand dem TSV Wettbewerbsverzerrung oder mangelnden Einsatz vorwerfen 
konnte.
An dieser Stelle gilt ein besonderes Lob der Dritten für ihren Einsatz außerhalb des Spiel- und Trainingsbetriebs. Ob beim Wechseln der Netze 
in Bösinghoven, bei der Erweiterung der Elektroversorgung oder beim Ausladen des Busses nach dem Metro-Einkauf – die Dritte sagt niemals 
Nein. Das ist alles andere als selbstverständlich.
Ein dickes Dankeschön an euch für euren Einsatz, eure Hilfsbereitschaft und euren unermüdlichen Einsatz für den TSV!

Text: Ralf Boortz
Fotos: TSV Meerbusch

Jannik Boortz (2. Reihe ganz links): Hat mit seinem Team eine großartige Saison geschafft, Glückwunsch dazu! 

27



ANZEIGE

28



ANZEIGE

GROSS- UND EINZELHANDEL

PARTY - UND FEST-SERVICE

LIEBISCH GMBH - MÜHLENSTRASSE 130

40668 MEERBUSCH-LANK - TELEFON 02150/2888

Hier geht’s zum Download Hier geht’s zum Download 
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Nach den Sommerferien startet die beliebte Gym-Special Runde in ein neues Trainingssemester. 
Unsere Specials sind zeitlich begrenzte Kurse und eine ergänzende Vielfalt zu unseren Dauerangeboten, die von TSV Mitglieder für eine - 
deutlich reduzierte - Kursgebühr zusätzlich gebucht werden können.
Aber auch Gäste sind herzlich willkommen und können zum Gästetarif teilnehmen.

Unsere neuen Angebote möchten wir ausführlicher vorstellen:

Mobility Flow für einen dynamisch beweglichen Rücken mit Heike Labude, ein sanftes, gelenkschonendes Ganzkörpertraining, das sich 
an jedes Fitnesslevel anpasst – auch ideal für Menschen mit Beschwerden im Bewegungsapparat.
 
Im Mittelpunkt steht die Wirbelsäule. Sie wird in allen sieben natürlichen Bewegungsrichtungen mobilisiert. Gleichzeitig werden Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination gleichermaßen gefördert, um Stabilität und freie Beweglichkeit im gesamten Körper zu gewinnen. Das ver-
bessert die Körperhaltung und reduziert das Verletzungsrisiko.
 
Die Übungen fließen harmonisch ineinander über und werden von bewusster Atmung begleitet. Durch die Aktivierung aus der Körpermitte 
heraus werden vor allem die tief liegenden Muskelschichten gestärkt.
 
Eine regelmäßige Praxis löst Verspannungen, erweitert die funktionelle Beweglichkeit, vitalisiert das Nervensystem und fördert den 
Energiefluss – für innere Ruhe, Ausgeglichenheit und ein gesteigertes Wohlbefinden. 

Fitness-Workout mit Thorsten Niesen, ein effektives, abwechslungsreiches individuelles Ganzkörpertraining für Sie & Ihn 

Es bietet die perfekte Balance aus Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit. Das Programm ist so konzipiert, dass alle Fitnesslevels gemeinsam 
trainieren können, da jede Übung individuell skalierbar ist.
Die Trainingsinhalte sind
•	 Muskelaufbau & Straffung durch gezielte Kraftübungen.
•	 Fettverbrennung & Herz-Kreislauf-Stärkung durch Ausdauerelemente.
•	 Beweglichkeit & Vitalität für ein besseres Körpergefühl.

Wer ein motivierendes Training mit Kleingeräten und Eigengewichtsübungen erleben möchte, das fordert und Gesundheit nachhaltig fördert, 
ist hier gut aufgehoben.

In der Übersicht findet ihr alle weiteren Specials, zu denen ihr euch ab 22.06.2026 über unsere online-Plattform anmelden könnt. 
https://www.tsv-meerbusch.de/sport/gymnastik/gym-angebote-erwachsene/

Die Kurse sind schnell ausgebucht!
Also: auf die Plätze los, sichert euch einen der begehrten Trainingsplätze und sorgt schon jetzt dafür, dass es nach der Sommerpause sport-
lich weitergeht!

Wenn ihr Fragen zu den Trainingsinhalten habt, bitten wir euch die Kursleiterinnen anzuschreiben. Alle Kontaktdaten findet ihr auf den letzten 
Seiten dieser Zeitung und auf der Homepage. 
Falls ihr bei der Fülle des Angebots eine persönliche Beratung wünscht, hilft euch Simone Rudolph gerne weiter.
E-Mail: simone.rudolph@tsv-meerbusch.de 
Telefon: 02159/9221319 

Für alle anderen Anliegen rund um unsere Kurse steht euch unsere 
Kursmanagerin Karin Broistedt, E-Mail: karin.broistedt@tsv-meerbusch.de und die 
Geschäftsstelle, Telefon: 02159/ 819964 zur Verfügung.

Die Gym Specials sind ab 22.06. online

Text: Gym Abteilung
Fotos: Adobe Stock
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Wir wünschen den Teams des TSV Meerbusch eine erfolgreiche Saison!
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Text: Gym Abteilung
Fotos: Gym Abteilung

Heike Labude
staatl. gepr. Gymnastiklehrerin

Thorsten Niesen
Fitness-Trainer; ÜL-B, Reha-Orthopädie
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Am 22. April dieses Jahres fand die Abteilungsversammlung der Gymnastikabteilung des TSV Meerbusch im Pfarrzentrum St. Pankratius in 
Bösinghoven statt – und sie war in mehrfacher Hinsicht eine besondere Veranstaltung.

Erstmals wurde die Versammlung von der kommissarischen Abteilungsleitung durchgeführt. Seit dem Rücktritt von Daniela van de Loo im 
Oktober vergangenen Jahres liegt die Verantwortung bei Cheftrainerin Simone Rudolph und Kursmanagerin Karin Broistedt. Beide stemmen 
seither zusätzlich zu ihren eigentlichen Aufgaben auch die vielfältigen Anforderungen der Abteilungsleitung – eine Herausforderung, der sie 
mit großem Engagement und pragmatischen Lösungen begegnen.

Bereits beim Betreten des Raumes wurde deutlich, dass diese Versammlung anders ablaufen würde als gewohnt: Keine Leinwand, keine klas-
sische Präsentation, stattdessen ein offener Stuhlhalbkreis. Simone Rudolph und Karin Broistedt saßen mitten unter den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern – ein bewusst gewähltes Setting, das von Anfang an eine persönliche und kommunikative Atmosphäre schuf. Auf PowerPoint 
wurde vollständig verzichtet; stattdessen gab es kompakte Handouts mit den wichtigsten Zahlen und Fakten.

Im Mittelpunkt standen persönliche und ehrliche Berichte der beiden Leiterinnen. Offen und teils auch emotional schilderten sie die 
Entwicklungen des vergangenen Jahres: die Herausforderungen, die sie bewältigt haben, aber auch die Grenzen, an die sie gestoßen sind. 
Besonders hervorzuheben ist die Arbeit von Simone Rudolph, die den Trainingsbetrieb nicht nur stabil gehalten, sondern aktiv weiterentwi-
ckelt hat. Durch neue Trainerinnen und Trainer sowie zusätzliche Angebote konnte das Programm deutlich erweitert werden.

Ein innovativer Schritt sind zudem hybride Kursangebote. Diese ermöglichen Vereinsmitgliedern eine kostenfreie Teilnahme, während externe 
Gäste gegen Gebühr teilnehmen können. Dieses Modell trägt dazu bei, sinkende Einnahmen durch rückläufige Mitgliederzahlen teilweise 
auszugleichen.

Auch im Bereich Organisation gab es wichtige Fortschritte: Karin Broistedt konnte gemeinsam mit Thorsten Bodzian ein Online-
Buchungssystem für Kurse einführen. Trotz des erheblichen Aufwands stellt dieses System eine große Erleichterung im Arbeitsalltag dar. 
Allerdings machte eine spätere Umstellung des vereinsweiten Systems erneute Anpassungen erforderlich.

Ein zentraler Tagesordnungspunkt waren die Wahlen zur Abteilungsleitung. Erwartungsgemäß konnten die Positionen der Abteilungsleitung, 
der Stellvertretung sowie der Jugendleitung nicht neu besetzt werden. Simone Rudolph und Karin Broistedt wurden jedoch einstimmig in 
ihren bisherigen Funktionen bestätigt. Beide erklärten sich bereit, ihre Aufgaben noch für ein weiteres Jahr fortzuführen – mit dem klaren 
Ziel, in dieser Zeit ein breiter aufgestelltes Team aufzubauen. Sollte dies nicht gelingen, wird die Abteilung neue Lösungswege finden müssen.
In diesem Zusammenhang stellten die beiden eine ausführliche Übersicht aller anfallenden Aufgaben vor und appellierten an die Mitglieder, 
sich einzubringen – auch in kleinen Bereichen. Jede Unterstützung könne helfen, die Zukunft der Abteilung zu sichern.

Abteilungsversammlung der Gymnastikabteilung des 
TSV Meerbusch – neues Format, neue Impulse
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Die neue, interaktive Form der Versammlung wurde von den Teilnehmenden durchweg positiv aufgenommen. Der offene Austausch, die 
direkte Kommunikation und die angenehme Atmosphäre ermöglichten viele konstruktive Gespräche.

Als Zeichen der Anerkennung für ihren außergewöhnlichen Einsatz überreichten Roswitha Ogrosky und Hans Reiners den beiden Leiterinnen 
Blumensträuße.
Nach rund 1 Stunde und 45 Minuten endete eine rundum gelungene Veranstaltung. Das neue Format hat sich bewährt und dürfte auch künftig 
beibehalten werden.

Appell an die Mitglieder
Zum Abschluss bleibt ein herzlicher Aufruf an alle Mitglieder der Gymnastikabteilung: Wer sich vorstellen kann, sich einzubringen – ganz 
gleich in welchem Umfang – ist herzlich eingeladen, Teil eines engagierten und wertschätzenden Teams zu werden. Gemeinsam bietet sich 
die Chance, die Abteilung aktiv mitzugestalten und weiterzuentwickeln.

Text: Roswitha Ogrosky
Fotos: TSV Meerbusch

Bommershöfer Weg 3
40670 Meerbusch
Tel. (02159) 912610
Fax (02159) 912611

ANZEIGE
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Vom 01.05.2026 bis zum 03.05.2026 stand für unsere Jiu-Jitsu-Jugend ein ganz besonderes Wochenende auf dem Programm: DFJJ-
Jugendlehrgang in der Jugendherberge Radevormwald, der – nicht ohne Stolz erwähnt – als zweitälteste Jugendherberge der Welt ein ganz 
besonderes Flair mitbrachte. Bereits am Freitagmorgen ab 10:00 Uhr trafen nach und nach alle Teilnehmer ein, voller Vorfreude auf drei Tage 
mit Sport, Spiel, Spaß und jeder Menge gemeinsamer Erlebnisse.

Schon kurz nach der Anreise wurde klar: Dieses Wochenende würde alles andere als langweilig werden. Nachdem die Zimmer bezogen und 
die ersten Taschen verstaut waren, ging es direkt sportlich los. Am Freitag stand zunächst eine Jiu-Jitsu-Einheit in der Sporthalle auf dem 
Programm. Hier wurde konzentriert trainiert, Techniken geübt und gemeinsam geschwitzt. Trotz aller Anstrengung war die Stimmung von 
Anfang an hervorragend – schließlich macht Training in der Gruppe gleich doppelt so viel Spaß.
Doch nach dem sportlichen Teil war noch lange nicht Schluss. Im Anschluss verwandelte sich die Halle in ein riesiges Spielfeld für „Spiel & 
Spaß“. Besonders beliebt waren dabei das Bogenschießen sowie der legendäre Pool-Nudel-Krieg, bei dem mit vollem Einsatz, viel Gelächter 
und erstaunlich viel taktischem Geschick gekämpft wurde. Wer dachte, Pool-Nudeln seien nur etwas für das Schwimmbad, wurde hier eines 
Besseren belehrt. Schnell war die Halle voller Energie, Begeisterung und lautstarker Anfeuerungsrufe.
Nach dem Abendessen wurde es dann etwas gemütlicher – zumindest vorübergehend. Beim Kino-Abend stand zunächst „Mulan“ auf 
dem Programm, ein Film, der bei den jüngeren Teilnehmern ebenso gut ankam wie bei den Betreuern. Für die älteren Teilnehmer ging der 
Filmabend später sogar noch weiter: Mit „Bullet Train“ wurde es actionreich, rasant und spannend. So fand der erste Tag einen gelungenen 
Abschluss zwischen Abenteuer, Humor und ein wenig Müdigkeit, die sich langsam bemerkbar machte.
Der Samstag begann mit einem echten Highlight: einer Schnitzeljagd durch Radevormwald. Dabei wurde nicht nur gerätselt, gesucht und 
gelaufen, sondern ganz nebenbei auch die Stadt erkundet. Die Teilnehmer erfuhren viel über die Geschichte Radevormwalds und lernten 
außerdem Spannendes über die Geschichte und Kultur des Bergischen Landes. So wurde aus der Schnitzeljagd eine gelungene Mischung aus 
Bewegung, Teamarbeit und Entdeckungsreise. Natürlich durfte auch hier der Ehrgeiz nicht fehlen – schließlich wollte jede Gruppe möglichst 
viele Aufgaben lösen und den besten Weg finden.
Am Nachmittag zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite: Sonnenschein und angenehme Temperaturen luden zu weiteren Aktivitäten 
rund um die Jugendherberge ein. Und „Spiel & Spaß um die Jugendherberge herum“ bedeutete in unserem Fall eine bunte Mischung aus 
Bogenschießen, Wikingerschach, Basketball, Tischtennis und Wald erkunden. Während einige sich mit ruhiger Hand und konzentriertem Blick 
am Bogen versuchten, lieferten sich andere spannende Duelle beim Wikingerschach oder Basketball. Wieder andere erkundeten neugierig die 
Umgebung und den Wald – denn auch abseits des offiziellen Programms gab es viel zu entdecken.
Der Samstagabend hatte dann noch einmal alles, was einen gelungenen Lehrgang ausmacht: gemeinsames Erleben, Lachen und eine klei-
ne Prise Chaos. Beim Stockbrotmachen wurde geschnitzt, gerollt, gebacken und natürlich ausgiebig probiert. Mal wurde das Brot perfekt 
goldbraun, mal eher „sehr gut durch“ – aber geschmeckt hat es trotzdem. Für einen besonders erinnerungswürdigen Programmpunkt 
sorgte anschließend die Zimmerschlüsselsuche. Mit vereinten Kräften wurde gesucht, überlegt und spekuliert, wo der vermisste Schlüssel 
nur geblieben sein könnte. Die Auflösung war dann ebenso einfach wie amüsant: Der Schlüssel steckte die ganze Zeit in einer Hosentasche. 
Spätestens da war allen klar: Auch solche kleinen Missgeschicke gehören zu einem richtigen Lehrgang dazu – und sorgen oft für die besten 
Geschichten.

Jiu-Jitsu-Jugendlehrgang in Radevormwald – drei Tage 
voller Action, Abenteuer und Gemeinschaft

Alle auf einem Haufen
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Am Sonntagmorgen hieß es zunächst: Zimmer räumen, aufräumen und alles wieder reisefertig machen. Doch auch am letzten Tag blieb noch 
genügend Zeit für weitere gemeinsame Aktivitäten rund um die Jugendherberge. Noch einmal wurde gebogen, gespielt, geworfen, erkundet 
und gelacht. Ob beim Bogenschießen, Wikingerschach, Basketball, Tischtennis oder beim Erkunden des Waldes – jeder konnte noch einmal 
das tun, woran er am meisten Freude hatte.
Zur Mittagszeit wartete dann ein Programmpunkt, der bei allen hervorragend ankam: Pizza in der Sporthalle. Nach so viel Bewegung war die 
Stärkung mehr als willkommen, und spätestens beim gemeinsamen Essen war zu spüren, wie sehr die Gruppe in diesen drei Tagen zusam-
mengewachsen war. Anschließend wurde bis 16:00 Uhr noch einmal in der Sporthalle gespielt, getobt und der letzte Rest Energie sinnvoll 
verbraucht.
Gegen 16:30 Uhr endete schließlich der Lehrgang, und die Teilnehmer traten müde, aber glücklich die Heimreise an. Alle Teilnehmenden 
erhielten eine Teilnahmeurkunde, eine Lehrgangsmarke und als besonderes Give-away eine DFJJ-Brotdose. Hinter den Sportlern lagen drei 
intensive Tage mit Jiu-Jitsu, Spiel, Gemeinschaft, Abenteuer und vielen lustigen Momenten. Es wurde trainiert, gelacht, gerätselt, gesucht, 
entdeckt und gemeinsam eine tolle Zeit erlebt. Genau so soll ein Jugendlehrgang sein: abwechslungsreich, lebendig und voller Erinnerungen, 
die sicher noch lange nachwirken werden.

Ein großes „Domo arigato“ an den Jugendwart des DFJJ Thomas Barbachowski, sein Betreuerteam und alle Teilnehmenden für diesen 
großartigen Lehrgang. Denn eines steht jedenfalls fest: Radevormwald war eine Reise wert – und dieser Lehrgang wird allen Beteiligten noch 
lange in bester Erinnerung bleiben.

Text: Torsten Engel 
Fotos: Torsten Engel

Karate mit Christian und MichaelStockbrot am Abend vertreibt Hunger … und die Nässe
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Im Winter haben wir der Kälte, dem Regen und der Dunkelheit getrotzt und haben fleißig weiter trainiert. Gerade in dieser dunklen Jahreszeit 
fällt es besonders schwer, sich aufzuraffen und die Laufschuhe zu schnüren. Da ist Sport in der Gruppe ein ganz wichtiger Motivator, um den 
inneren Schweinehund zu überwinden und sich trotzdem auf den Weg zu machen. 
Umso schöner ist es nun, dass wir seit der Zeitumstellung im Hellen trainieren können und die Warnwestenpflicht wieder aufheben konnten. 

Hervorragend ist unser Running Team Mitglied Sandra Peters in die neue Laufsaison gestartet, 
als sie am 29.03.2026 beim Venloop in Venlo ihren ersten Halbmarathon des Jahres gelaufen 
ist. Unterstützt von Frank Burre konnte sie den Lauf in einer großartigen Zeit von 1:43:38 
Std. beenden und wurde mit diesem tollen Ergebnis 6. Frau von 224 in ihrer Altersklasse. 
Die Stimmung entlang der Strecke war wieder großartig, die Sonne lachte vom Himmel und, 
obwohl es ziemlich windig war, konnte sie diesen Lauf genießen und wieder beeindruckend 
zeigen, was in ihr steckt. Eine klasse Leistung, zu der wir ihr ganz herzlich gratulieren!

Erfreuliches können wir auch von unserer neuen Einsteigergruppe berichten, die sich seit 
Februar jeden Dienstag trifft und gemeinsam eine halbe Stunde sportlich und zügig geht und 
dabei gute drei Kilometer zurücklegt. Diese Gruppe haben wir ins Leben gerufen, um den 
derzeit inaktiven Mitgliedern des Running Teams und auch Nichtmitgliedern die Möglichkeit 
zu bieten, wieder sportlich aktiv zu werden. Dieses Angebot findet derzeit großen Anklang und 
wird gut besucht. Wer seine guten Vorsätze zum Jahreswechsel noch nicht vergessen hat, ist 
herzlich eingeladen, einfach an den Dienstagen dazu zu kommen und mitzumachen. 
Besonders Spaß machen die kleinen sportlichen Herausforderungen, die wir nach jedem 
Kilometer zügigen Gehens einbauen, damit die Runde nicht zu langweilig wird.

Demnächst planen wir, das Angebot auch auf die Donnerstage auszuweiten, um eine Steigerung der Fitness zu erreichen. Wir halten euch 
informiert.

Es ist die schönste Jahreszeit für unser Lieblingshobby und bei jeder Runde genießen wir die herrliche Natur und den beginnenden Frühling 
mit all seiner Schönheit und laden euch herzlich ein, einfach mitzumachen.

In diesem Sinne:   keep on moving  !!

Text: Monika Weidenfeld 
Fotos: TSV Meerbusch

Das Running Team im Frühjahr - sportlich geht es in den Frühling

Dienstags - das erste Mal nach der Zeitumstellung im Hellen. Dienstags - das zweite Mal im Sonnenschein.

Sandra beim Venloop am 29.03.2026.
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Vor ein paar Wochen hatte Hajo die gute Idee, eine Running Team - Staffel 
für den Düsseldorf Marathon ins Leben zu rufen. Es fanden sich rasch 
drei Freiwillige aus dem Team zusammen und kurzerhand wurde noch ein 
Gastläufer mitverpflichtet, um die Staffel zu vollenden. Leider verliefen die 
Vorbereitungen für dieses Ereignis nicht ganz so optimal: Erkältungen, 
umgeknickter Fuß und Bandscheibenvorfall drohten das Vorhaben zu 
kippen und kurz vor dem Termin musste dann tatsächlich die Besetzung 
der Staffel noch einmal geändert werden. Leider konnte Elke aus gesund-
heitlichen Gründen gar nicht an den Start gehen und so bin ich dann 
eingesprungen, um ihren Part zu übernehmen.
Bereits am Vortag konnte man das Knistern in der Luft und die besondere 
Stimmung spüren, als wir uns an der Rheinterrasse trafen, um unsere 
Startunterlagen abzuholen. So ein Großereignis schafft eine ganz besonde-
re Atmosphäre und es war ein tolles Gefühl, ein Teil davon zu sein. 

Der Sonntag versprach ein schöner Tag zu werden, denn die Wetterprognosen sagten einen 
sonnigen Tag voraus. Für die Teilnehmer*innen des Halbmarathons fiel bereits um 8:00 Uhr der 
Startschuss. Da war es noch richtig kalt! Als Eine unter Tausenden stand unser Running Team 
Mitglied Sandra zu dieser frühen Stunde am Start und lief das beste Rennen in ihrer Laufkarriere! 
Mit einer Zeit von 1:35:58 Std. für 21,1 Kilometer lief sie eine persönliche Bestzeit und wurde 1. 
von 110 Frauen in ihrer Altersklasse! 
So ein großartiges Ergebnis, zu dem wir ihr ganz herzlich gratulieren.

Für die Marathonstaffeln fiel der Startschuss um 10:15 Uhr. Auch hier war das Getümmel im 
Startblock riesig, weil so viele Staffelläufer*innen an den Start gingen. 
Die erste Etappe mit ca. 11,2 km lief unser Running Team Mitglied Clemens. Nachdem er sich 
auf seinen Weg gemacht hatte, gingen wir zu dem ersten Wechselpunkt, um ihn dort wieder 
in Empfang zu nehmen und den zweiten Läufer auf den Weg zu bringen. Nach bereits 58:59 
Minuten übergab Clemens den Staffelstab an Hajo, der seinerseits nun ca. 13,1 Kilometer zu 

laufen hatte. So langsam wurde es richtig warm und ich wurde so richtig nervös, denn danach war ich an der Reihe. Nachdem wir den 
zweiten Wechselpunkt erreicht hatten, hieß es abwarten und solange die anderen Läufer*innen anfeuern, bis Hajo in die Wechselzone einlief. 
Nach nur 1:09:50 Std. war er plötzlich da und übergab mir den Staffelstab. Los ging es auf meine 9,2 Kilometer lange Strecke – und es war 
einfach großartig! So viele Menschen unterwegs, so gute Stimmung am Wegesrand, immer wieder Musik und Anfeuerungen - das war so 
unglaublich toll! 
In Gedanken hatte ich Elke bei mir, die mir dieses großartige Erlebnis quasi 
ermöglicht hatte und eigentlich so gerne selbst gelaufen wäre. Beflügelt 
von der guten Stimmung schaffte ich meine Strecke in 55:10 Minuten und 
konnte den Staffelstab an Oliver, unseren Gastläufer übergeben. Er hatte die 
letzte Etappe mit ca. 9 Kilometern und Zieleinlauf am Rheinufer zu bewältigen. 
Gemeinsam erwarteten wir seine Ankunft im Zielbereich und konnten unseren 
Marathon in insgesamt 4:11:36 Std. beenden.
Trotz zunehmender Hitze und großem Gedrängel in den Wechselzonen und 
im Zielbereich war es eine rundherum gelungene Veranstaltung. Wir waren 
ein klasse Team und haben uns gegenseitig prima unterstützt und angefeuert. 
Und das Erdinger alkoholfrei, das es im Ziel für uns gab, hat so gut 
geschmeckt, wie schon lange nicht mehr!

Was für ein Tag! Ein Tag der Superlative!
Neuer Weltrekord im Marathon mit einer sensationellen Zeit von 1:59:30 Std.! 
Neuer Teilnehmerrekord beim Düsseldorf - Marathon! 
Neue persönliche Bestzeit beim Halbmarathon von Sandra mit 1:35:58 Std.!
Und eine glückliche Staffel “TSV Meerbusch und Gast”!

Was will man mehr?

Das Running Team – ein gutes Team beim 
Staffelmarathon in Düsseldorf am 26.04.2026

Abholung der Startunterlagen in Düssel-
dorf am 25.06.2026

Für jeden Streckenabschnitt eine eigene Medaille und 
alles passt zusammen beim Marathon

Erfolgreiche Staffel TSV Meerbusch und Gast am 26.04.2026

Text: Monika Weidenfeld 
Fotos: TSV Meerbusch
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Am Dienstag, 28. April, 17 bis 22 Uhr, startete auf dem Alten Schulhof in Lank-Latum die mittlerweile dritte Reihe der Meerbuscher 
Streetfood-Feierabendmärkte unter dem Motto „Meerbusch schmeckt“.  Zahlreiche Food-Trucks bildeten am 28. April im Herzen Lank-
Latums die gemütliche Kulisse für ein entspanntes Genuss-Event, das fünf Stunden lang ein fröhlich gestimmtes und vor allem auch hung-
riges Publikum anlocken sollte. „Gesellig zusammenkommen, sich mit Freunden zu treffen, kühle Getränke und leckere Snacks genießen, 
das ist das denkbar einfache Grundprinzip hinter unserem Konzept“, so Veranstalter Marc Pesch. Dieses verlockende Angebot ließ sich das 
Running Team des TSV Meerbusch nicht entgehen und ließ das Dienstagstraining kurzerhand in der Mitte von Lank enden. Bekanntlich macht 
Sport ja hungrig – und so fand sich ganz spontan eine Gruppe des Running Teams zu einem fröhlichen Snack und einem kühlen Getränk auf 
dem Alten Schulhof in Lank ein.

Sportlich ging es dann am 01.Mai in Osterath weiter, denn dort fand bereits zum 22. Mal der Osterather Mailauf statt. Ich persönlich mag 
dieses Event besonders gerne, da durch die Kombination mit dem Parkfest immer gute Stimmung und fröhliches Beisammensein garantiert 
ist und man jedes Mal viele nette Menschen und viele “alte Bekannte” wiedertreffen kann. Wie auch in den vergangenen Jahren herrschte an 
diesem Tag besonders schönes Sommerwetter. Herrlicher Sonnenschein und warme Temperaturen erfreuten besonders die Veranstalter und 
die Besucher*innen – jedoch für die Teilnehmer an den Wettkämpfen stellten diese wieder eine besondere Herausforderung dar. Bunt, laut 
und fröhlich - aber nicht minder ehrgeizig, eröffneten die Kinder und Jugendlichen die Wettkämpfe. Großartig zu sehen, mit wieviel Spaß und 
Ehrgeiz der Nachwuchs unterwegs war und wie toll sie sich auch gegenseitig angefeuert haben. Das war ein echtes Spektakel! Einfach klasse!
Für die Großen fiel der Startschuss erst um 15:30 Uhr – so hatten dann auch diejenigen, die in den Mai getanzt waren, genug Zeit zum 
Ausschlafen und Regenerieren, um dann wieder fit an den Start gehen zu können. Ich war wie immer ziemlich aufgeregt, bevor es dann los 
ging.  Aber einmal losgerannt, dann ging es. Schwer wurde es im Wohngebiet, wo es kaum Schatten gab und die Sonne unbarmherzig auf 

Neues vom Running Team des TSV Meerbusch – der Mai ist gekommen...

Einsteigergruppe mit Happy Ending beim Streedfood am 28.04.2026.

Die Supporter Joachim, Dagmar und Ralph beim Mailauf am 01.05.2026.
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uns niederschien und der Asphalt von unten auch noch Hitze abstrahlte. In der zweiten Runde hatten Anwohner dann einen Wassersprenger 
aufgestellt, der für etwas Abkühlung sorgte. Das war eine großartige Idee und wurde von allen Läufer*innen gerne angenommen. Und dann 
war es auch schon wieder vorbei – 5 Kilometer in 28:52 Minuten – mit diesem Ergebnis bin ich wirklich sehr zufrieden. Danach konnten wir 
zum gemütlichen Teil des Tages übergehen und die Stimmung auf dem Parkfest noch eine Weile genießen. 
Ein großes Dankeschön geht an die Supporter Dagmar, Joachim und Ralph und an Monika M., die mich unterwegs so toll angefeuert und 
unterstützt haben, dass die zwei Runden wie im Flug vergangen sind. Und ein weiterer Dank geht an Elke, die mir ihre Startnummer überlas-
sen hatte, weil sie selbst nicht an den Start gehen konnte.

Mein Fazit: Im nächsten Jahr bin ich auf jeden Fall wieder dabei!

Text: Monika Weidenfeld
Fotos: TSV Meerbusch   

Am Sonntag, den 10.05.2026 fand in Duisburg die 43. Auflage des Rhein-Ruhr Marathons statt. Diese Großveranstaltung bot ebenso einen 
Halbmarathon an, für den sich zwei Mitglieder aus dem Running Team einen Startplatz ergattert hatten.
Für Tobias und Hajo war es das erste Mal, dass sie einen Halbmarathon im Wettkampf laufen wollten, und beide haben sich in den vergan-
genen Wochen sehr gut auf diesen Tag vorbereitet. Während Tobias etwas unkonventionell die Donnerstage nutzte, und beim Tempotraining 
einfach die Streckenlänge so erweiterte, dass er die Distanz des Halbmarathons problemlos schaffen konnte, hielt sich Hajo streng an den 
Trainingsplan und baute so konsequent seine Kondition und Ausdauer auf. Sein Testlauf bei der Marathonstaffel in Düsseldorf im April lief 
schon sehr gut, deshalb stand einer erfolgreichen Teilnahme beim Rhein-Ruhr Halbmarathon nichts mehr im Wege.
Als in Duisburg um 10:00 Uhr der Startschuss fiel, setzten sich über 2.100 Läuferinnen und Läufer in Bewegung, um bei herrlichstem 
Sonnenschein und überwiegend angenehmen Temperaturen die Strecke zu bewältigen. Bei guter Stimmung am Wegesrand und mit viel 
Unterstützung durch die Zuschauer unterwegs, fand der Lauf seinen krönenden Abschluss beim Zieleinlauf in die Schauinsland-Reisen-Arena. 
Ich denke, das war ein Gänsehautmoment für alle Finischer, die letzten Meter zum Ziel im Stadion laufen zu dürfen. 

Tobias passierte die Ziellinie nach nur 1:31:08 Std. und belegte mit dieser fantastischen Zeit den 22. Platz von 329 in seiner Altersklasse. Es 
ist einfach großartig zu sehen, was er in der Lage ist zu leisten, und ich bin sehr gespannt darauf, was da noch folgen kann.

Hajo hatte sich für die Strecke von 21,1 km eine Zeit von unter zwei Stunden vorgenommen. Als er bereits nach 1:57:34 Std. im Ziel war, 
hatte er sein Wunschergebnis sogar noch um knapp 2,5 Minuten unterboten. Auch hier gratulieren wir sehr herzlich zu dieser großartigen 
Leistung!

Wenn man bedenkt, dass Hajo und Tobias erst im Jahre 2023 durch einen Lauflernkurs zu unserem Running Team gestoßen sind und nun 
ihren ersten offiziellen Halbmarathon gelaufen sind, bin ich sehr stolz auf die Entwicklung, die beide genommen haben. 

In diesem Sinne: keep on running!!

Text: Monika Weidenfeld
Fotos: TSV Meerbusch

Persönliche Bestzeiten zum Muttertag – Das Running Team ist ganz 
schön flott unterwegs...

Tobias ganz entspannt vor dem Start des 
Rhein-Ruhr-HM.

Hajo glücklich im Ziel beim Rhein-Ruhr-
HM am 10.05.2026.

Tobias glücklich im Ziel beim Rhein-Ruhr-
HM am 10.05.2026.
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Der nächste Schachkurs für Kinder und Jugendliche startet nach den Sommerferien. Erster 
Übungstag ist Donnerstag, 10. September 2026 ab 17 Uhr mit insgesamt 12 Termine/
Lerneinheiten. Übungsort ist das Vereinscenter, Bösinghovener Str. 55 in Meerbusch-
Bösinghoven. Anmeldung per E-Mail an die Geschäftsstelle gs@tsv-meerbusch.de oder 
telefonisch 02159/819964
Weitere Infos auch auf der Homepage des TSV Meerbusch unter www.tsv-meerbusch.de/
sport/schach 

Die Kursgebühren betragen für Mitglieder 48 Euro, für Nichtmitglieder/Gäste 60 Euro.

Text: Schach-Abteilung
Fotos: LSB-Bilddatenbank

Neuer Schachkurs für Kinder und Jugendliche

Wir suchen Übungsleiter/

in für Kinder und 

Jugendliche (Anfänger)!
Jeden Donnerstag im Vereinscenter in Mb-Bösinghoven ab 16 Uhr oder nach 
Absprache, sehr gute Entlohnung.

Weitere Infos bei Johannes Peters unter 0177 6608 617
E-Mail: johannes.peters@tsv-meerbusch.de

Installations- und Heizungsbau
-Meisterbetrieb-

Andre Horster		
Lechtstrasse 32		      Tel. 02151 / 7892112
47809 Krefeld		      Fax 02151 / 7892113
Tel. 02151/543546	     Mobil 0171 / 3115763

Hier geht’s zum Download Hier geht’s zum Download 
der TSV-App!der TSV-App!
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Am 4. Juni (Fronleichnam) reisen Samuel und Daniil zusammen mit Trainer Thomas Cieslik nach Schalksmühle (bei Lüdenscheid) zum 
Quickstepp-Turnier. Gespielt wurde in Vierergruppen, die nach Leistungsklassen eingeteilt waren, was den jüngeren Spielern sehr entge-
gen kam. Das Turnier ging über drei Runden mit einer Bedenkzeit von 90 Minuten pro Partie. Gastgeber war der Schachklub „Märkischer 
Springer“, der wieder einmal für einen reibungslosen Ablauf sorgte. Bester Meerbuscher war Samuel, der in seiner Gruppe den 1. Preis holte 
und sich über ein Preisgeld von 50 Euro freuen durfte.

Text: Thomas Cieslik
Fotos: TSV Meerbusch 

Schachjugend unterwegs

Aus der Sparkassen-Lotterie „PS-Sparen“ hat die Schachabteilung des TSV 
Meerbusch eine Zuwendung in Höhe von 500 Euro erhalten. Dieser unverhoff-
te Geldsegen wird für die Anschaffung von Trainingsmaterial und zusätzliche 
Übungsbretter für die Kinder und Jugendliche verwendet werden.

Wir sagen der Sparkasse Neuss ein herzliches Dankeschön. Die Übergabe 
erfolgte in der Sparkassen-Filiale Büderich durch den Leiter der Filiale Lank, Herrn 
Jens Schuchardt im Beisein des Bürgermeisters der Stadt Meerbusch, Christian 
Bommers.

Text: Johannes Peters 
Fotos: TSV Meerbusch 

Zuwendung aus dem PS-Zweckertrag der 
Sparkasse Neuss für die Schachjugend

Das Bild zeigt von rechts: Bürgermeister Christian 
Bommers, Filialleiter Jens Schuchardt, TSV-
Ehrenvorsitzender Johannes Peters, Leiter 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit Klaus 
Radek.
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Jeden 2. Mittwoch ist es so weit: Der 7 jährige Otis kommt mit seinem Vater zum Blasrohr-Training – und diesmal wurde es besonders bunt! 
Über den Zielscheiben schwebten nämlich Luftballons, die nur darauf warteten, „erlegt“ zu werden. 
 

Mit einer guten Portion Ehrgeiz und noch mehr Spaß ging Otis ans Werk. Jeder Treffer wurde gefeiert – besonders dann, wenn ein Ballon mit 
einem Knall platzte und die erwachsenen Blasrohr-Schützinnen und Schützen zucken ließ.
Das Beste daran: Durch die Ablenkung auf die Ballons wurde ganz nebenbei das Trefferbild deutlich besser. Nach dem Platzen zeigte sich 
nämlich, dass die Pfeile deutlich präziser saßen. Manchmal hilft es eben, den Fokus ein bisschen zu verschieben! 
Geschossen wurde auf 5 Meter – und das mit ordentlichem Ergebnis für einen so jungen Schützen.
Auf den Punkt gebracht: Viel gelacht, viel getroffen und ganz nebenbei noch besser geworden. So macht Training richtig Spaß!

Text: M. Blickmann
Fotos: M. Blickmann

Schießsport: Ballon-Action am Blasrohr! 
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Die 1A+A+A Wundprodukte GmbH ist ein führender Anbieter im Bereich der Wundversorgung in Deutschland. Mit einem breiten 
Portfolio bieten wir Lösungen für Kostenträger und Leistungserbringer, die eine effiziente Versorgung ermöglichen. Unsere innovativen 
Selektivverträge und Budgetentlastungen helfen dabei, Risiken zu minimieren und die Wundversorgung nachhaltig zu optimieren.
Als zuverlässiger Partner tragen wir dazu bei, die Versorgung effizient und kostensparend zu gestalten. Wir arbeiten eng mit unseren 
Partnern zusammen, um maßgeschneiderte Lösungen zu entwickeln, die höchste Qualität und Wirtschaftlichkeit vereinen.
Neugierig geworden? Besuchen Sie uns und erfahren Sie, wie wir die Wundversorgung gemeinsam weiterentwickeln können.

Inhaber: Daniela & Jens Günther aus Düsseldorf

www.1a-a-a-wundprodukte.de
www.covapad.de

1A+A+A Wundprodukte GmbH – 
Ihr Partner für moderne Wundversorgung

Die Fußball - Akademie des TSV Meerbusch darf 
sich über neue Regenjacken freuen! Dank einer 
großzügigen Spende der Firma Zietzschmann 
(Geschäftsführer ist Tobias Haberland) ist das 
Team nun bestens für jedes Wetter gerüstet.
Akademie - Leiter Norbert Kremers und das 
gesamte Team bedanken sich herzlich für die 
Unterstützung. Die neuen Jacken tragen nicht nur 
zur besseren Ausstattung bei, sondern stärken 
auch den Teamgeist und das Gemeinschaftsgefühl 
in der Akademie.

Danke Tobias!

Tobias Haberland (rechts) mit Norbert Kremers mit der Regenjacke.

Firma M. Zietzschmann GmbH & Co. KG in Neuss 
Logistik für Massengüter und massenhafte Stückgüter

Tobias Haberland ist gemeinsam mit seinem Vater Geschäftsführer. 
Tobias ist Trainer der F2-Junioren.
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Schießsport: Abteilungsversammlung, Ehrungen und Frikadellen
Am 15. April fand die Versammlung der Abteilung Schießsport in der Schießsportanlage des TSV-Meerbusch statt. Die Veranstaltung wurde 
gemäß der vorgesehenen Tagesordnung durchgeführt.  

Z u 

Beginn trug der Vorsitzende Frank Tovornik seinen Bericht vor. Im Anschluss folgten die Berichte der sportlichen Leitung sowie der 
Jugendabteilung. Ergänzend wurde über die Aktivitäten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit informiert.  
Ein zentraler Punkt der Versammlung waren die Neuwahlen. Frank Tovornik wurde in seinem Amt als Vorsitzender bestätigt. Klaus Fenselau 
legte – wie bereits im Vorfeld angekündigt – sein Amt als einer der sportlichen Leiter nieder. Die Abteilung dankte ihm für seinen langjährigen 
Einsatz und seine stets motivierende Arbeit. Als sein Nachfolger wurde Frank Hamm gewählt.
Im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit wurden Gregor Lehmann und Martin Blickmann in ihren Ämtern bestätigt.
Im weiteren Verlauf wurden die Delegierten sowie Ersatzdelegierten für die Hauptversammlung des TSV-Meerbusch bestimmt.

Anschließend folgten die Ehrungen: 
Heinz Mohrin und Martin Blickmann wurden für ihre 50-jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt.

  

Der Vorsitzende überreichte ihnen jeweils eine Flasche Wein sowie die Ehrennadeln und Urkunden des Rheinischen Schützenbundes (RSB) 
und des Deutschen Schützenbundes (DSB). Für ein gemeinsames Erinnerungsfoto begleitete ein kleiner „Fan-Club“ die Jubilare auf den 
Schießstand. 
 

Den Abschluss der Versammlung bildete ein geselliger Ausklang. Bei einem kleinen Fässchen Bier und frisch von Ina Hamm im Freien zube-
reiteten Frikadellen nutzten die Anwesenden die Gelegenheit zum Austausch in angenehmer Atmosphäre.

Text: Martin Blickmann
Fotos: Martin Blickmann
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Diesjähriger Vereinskönig steht fest
Beim diesjährigen Vereinskönigsschießen des TSV Meerbusch gingen insgesamt 16 Schützinnen und Schützen an den Start. Geschossen 
wurde in fünf Lagen, in denen die Teilnehmenden in einer 20 Schuss Serie ihr Können und die Treffsicherheit unter Beweis stellen konnten. 
Hierbei ging es nicht um das Gesamtergebnis, sondern ausschließlich um die schönste 10. 

Während auf dem Stand um den besten Teiler gerungen wurde, herrschte im Aufenthaltsraum eine heitere und gemütliche Stimmung. Bei 
Kaffee und Kuchen nutzten die Mitglieder die Gelegenheit zum Austausch und Beisammensein.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle Ina, die sich mit viel Engagement um das Kuchenbacken gekümmert hat.
Für Spannung sorgte, dass die Ergebnisse während des gesamten Wettbewerbs bis zur finalen Auswertung geheim gehalten wurden. So 
wusste bis zum Schluss niemand, wer mit seinem besten 10,9er Treffer die Nase vorn haben würde. Erst bei der abschließenden Teiler-
Auswertung wurde deutlich, wie eng das Rennen um den Titel tatsächlich war.
Als schließlich die Ergebnisse bekannt gegeben wurden, stand fest: Den dritten Platz belegte Alisa Novak, die einen 16,4er Teiler erzielte.

Auf Rang zwei folgte Michael Klammer mit einem starken 15,8er Teiler. Den besten Schuss des Tages gab jedoch Sascha Steinbeck ab. Mit 
einem hervorragenden 15,0er Teiler setzte er sich an die Spitze des Teilnehmerfeldes und wurde damit zum diesjährigen neuen Vereinskönig 
des TSV Meerbusch gekrönt.
 
Das Vereinskönigsschießen zeigte einmal mehr den sportlichen Ehrgeiz und die gute Gemeinschaft in unserer Abteilung. 
Die geheim gehaltenen Ergebnisse sorgten bis zur letzten Minute für Spannung und machten die Verkündung der Platzierungen zu einem 
spannenden Moment für alle Beteiligten. Die ganze Schießsportabteilung gratuliert dem diesjährigen neuen Vereinskönig Sascha Steinbeck 
sowie allen Platzierten herzlich.

Text: Martin Blickmann 
Fotos: Martin Blickmann
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TSV Meerbusch erfolgreich beim ETSE 2026 in Belfeld (Niederlande)
Am Samstag, den 13. Juni 2026, nahm der TSV Meerbusch mit zwei Mannschaften am internationalen Schießwettbewerb ETSE 2026 in 
Belfeld (Niederlande) teil. In der Disziplin Luftgewehr Auflage traten insgesamt 29 Mannschaften aus Deutschland und den Niederlanden 
gegeneinander an.
Besonders erfolgreich verlief der Wettbewerb für die Schützen des TSV Meerbusch im Einzelwettbewerb. Von insgesamt 87 Teilnehmern 
qualifizierten sich die besten 16 Schützen für das Finale.

Die Platzierungen der TSV-Schützen im Finale:

•	 Ingo Fleischer – 2. Platz
•	 Günter Müller – 9. Platz
•	 Klaus-Dieter Fischer – 14. Platz
•	 Frank Hamm – 15. Platz

Auch in der Mannschaftswertung konnten die Meerbuscher 
Schützen gute Ergebnisse erzielen:

Mannschaft 1
•	 Ingo Fleischer
•	 Günter Müller
•	 Frank Hamm

belegte einen hervorragenden 4. Platz.

Mannschaft 2
•	 Klaus Fenselau
•	 Klaus-Dieter Fischer
•	 Ina Hamm

erreichte den 13. Platz.

Mit den erreichten Platzierungen zeigte der TSV Meerbusch erneut seine Leistungsstärke auf internationaler Ebene und vertrat den Verein bei 
dem stark besetzten Wettbewerb in Belfeld 
erfolgreich.
Abschließend ist noch zu erwähnen, dass 
der TSV Schütze Rüdiger von Hangen für 
die SV de Greenstreek Mannschaft 4 an 
den Start ging. Seine Mannschaft erreichte 
leider nur die zweite Runde und schied 
anschließend aus dem Wettbewerb aus.

Text: Martin Blickmann
Fotos: Frank Hamm
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Sparen und Beratung in der HUBERTUS- und TELOY-Apotheke

TOP-Preise erhalten Sie bei uns in den Stamm-Apotheken in Meerbusch-Lank mit ausgewählten Artikeln. Zusätzlich können Sie sparen mit 
unserer Kundenkarte – Sie bekommen dann automatisch Rabattcoupons nach Hause geschickt.

Reisezeit heißt auch kurzer Check der Reiseapotheke und ggf. auch Zeckenschutz – wir beraten Sie gerne!

Ihre Teams der HUBERTUS- und TELOY-Apotheke

Nähere Informationen gibt es wie immer unter stamm-apotheken.de oder persönlich vor Ort in der HUBERTUS-Apotheke, Hauptstr. 93 (Tel.: 
02150 / 918 90, hubertus@stamm-apotheken.de) und der TELOY-Apotheke, Hauptstr. 44 (Tel.: 02150 / 912 400, teloy@stamm-apothken.de).

ANZEIGE
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Mittendrin, statt nur dabei! Die Tennis-Saison 2026 ist durchgestartet! 
Das Wetter hat mittgespielt, so dass bereits Mitte März die Plätze eröffnet werden konnten.
Noch sind es acht, doch bereits im Juni kommen drei (!) weitere hinzu. Und damit nicht genug: in Kürze ist beim TSV auch „Padel Tennis“ 
angesagt, das Ganze auf drei, neuen Plätzen. Die Tennisplätze wurden Anfang Juni bereits eröffnet, das Opening der Padel-Plätze erfolgt 
etwas später.

Hierauf freuen sich auch die 17 (!) Damen- und Herren-Mannschaften, die Anfang Mai in die Meden-Saison `26 gestartet sind. Der 
Jugendbereich tritt mit sieben Mannschaften an und bei der „Jugend Clubmeisterschaft“ im September, messen sich die Nachwuchstalente 
in ihrer Altersklasse.

Mannschaftszugehörigkeit ist kein Muss, um beim TSV Turniere 
zu spielen und dabei neue Spieler:innen kennenzulernen:  Über 
35 Spielerinnen und Spieler fanden den Weg bei sommerlichen 
Bedingungen zum „Pfingst-Turnier“, um 11 Runden „Mexicano-
Doppel“ zu spielen. Glückwunsch an Torsten Schüring, der am Ende 
die meisten Punkte erspielt hat und als Sieger gekürt worden ist. Wem 
„Mexicano-Doppel“ nichts sagt – einfach beim nächsten Jux-Turnier 
mitmachen.

Turnier mal anders? Dann unbedingt beim  „Moonlight-Tennis“ mitmachen. Ab 20 Uhr geht es los und „Tennis unter Flutlicht“ ist das Thema 
– mit viel Musik und noch mehr Spaß. Termine gibt`s auf der Website.
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Das Highlight des Jahres stellt sicherlich das Sommerfest dar. Der 
18. Juli ist gesetzt und los geht es ab 15 Uhr mit Live-Musik und 
später am Abend legt der DJ auf. Wer es ist, wird noch nicht verra-
ten. Bunt soll es werden und dazu passt das Motto „Hawaii“. Also, 
die entsprechende Kleidung schon einmal raussuchen. Für Deko 
und entsprechendes Ambiente sowie die kulinarische Untermalung 
wird gesorgt. Wer sich vorher noch auspowern möchte, kann sich 
für das Mixed-Turnier anmelden. Kristina Zimmer und Stefan 
Lambert wollen ihren Clubmeistertitel verteidigen. Mal schauen, 
ob es klappt.

Direkt am nächsten Tag starten die Youngster mit ihrem „Kids Day“ durch. Spiel, Spaß und Überraschungen werden auch in diesem Jahr 
Garant für einen tollen Tag!

Anfang September sind noch einmal die „Großen“ dran, um die Clubmeisterinnen bzw. Clubmeister im Damen- und Herren-Doppel auszu-
spielen. 

Den Abschluss der Tennis-Saison bildet traditionsgemäß das „Wiedervereinigungs-Turnier“ am 3. Oktober.
Die Turnier- und Angebotskonzepte für Padel werden derzeit noch erarbeitet. Die Kommunikation dazu erfolgt schnellstmöglich.

Übrigens: alle Infos findet Ihr auch auf unserer Website www.tsv-meerbusch.de/sport/tennis

Text: Stefan Lambert
Fotos: Stefan Lambert

52



53



54



55



IMPRESSUM:
Sportarten:
Badminton	
Darts
Fußball
Gymnastik	
Jiu Jitsu
Karate
Kinderturnen
Laufen
Nordic Walking   
Orientalischer Tanz 
Rückenschule 
Schach   
Schießsport
Skisport
Tanzen
Tennis 
Yoga

Herausgeber:
Der Vorstand des	
TSV Meerbusch

Redaktion:
AK Öffentlichkeitsarbeit u. 	
Werbung
Johannes Peters
Klaus Radek

Redaktionsmanagement:
Johannes Peters

DTP-Layout und Satz:
Eva-Marie Werling

Fotos:
Archiv des  TSV Meerbusch
Mitglieder 
des TSV Meerbusch
Klaus Radek
Ludwig Sauels, 
www.sauels.com

Druck:
HORN-DRUCK
Bayreuther Str. 46 
40597 Düsseldorf 
Tel.  0211-90 81 11-0
Fax: 0211-90 81 11-5

Auflage:
4 x jährlich 2.000 Stück

Anzeigen & Werbung:
Es gilt die jeweils zum 
Erscheinungstermin gültige 
Anzeigenpreisliste

ANZEIGE

56



WIR DANKEN 

unseren Partnern:

Apfelparadies

1A+A+A Wundprodukte GmbH

Stamm-Apotheken 

Damhus GmbH & Co. KG

Kälte-Klima Peters GmbH

Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH

Liebisch GmbH 

Rewe Osterath

Waldor Transport GmbH

unseren Inserenten:

Beeck Elektrotechnik

BRS Steuerberatung

Brockers Sanitätshaus

Buchhandlung Meerbusch

Caritasverband für die Region Krefeld e.V.

Firma M. Zietzschmann GmbH & Co. KG

Gisselbach GmbH Sanitär- und Heizungsanlagen

Imdahl Mode

Jäger Beerdigungsinstitut

Lenzen TV Video Hifi

Malteser, Malteserstift St. Stephanus

Mrs. Books

Peter Pfeiffer Installations- und Heizungsbau GmbH

Schmitz-Franken A., Dr.med.

Schnittgefühl by Daniela Püllen, Friseurbetrieb

Sparkasse Neuss

Volksbank Krefeld

willst-Du-weg.de

Gesamt: 2428 Mitglieder

Liebe Sportsfreundin, lieber Sportsfreund,

Die Verteilung wird über unsere Sportstätten 
in Lank und Bösinghoven durchgeführt. 
Darüber hinaus liegt die Zeitung in vielen 
Geschäften, Banken, Praxen, aber auch bei 
unseren Partnern in ganz Meerbusch aus. 
An manchen Orten auch mit dem deutlichen 
Hinweis, dass man sich ein Exemplar gerne 
mit nach Hause nehmen darf. Die Annahme 
der Verteilstellen wird regelmäßig überprüft 
und gegebenenfalls nachgebessert. Solltet 
Ihr Wünsche oder Verbesserungsvorschläge 
für die Verteilung haben, nur her damit!

Natürlich soll aber jedes Mitglied unsere 
Zeitung bekommen. Deshalb konkretisieren 

wir hier noch mal unser Angebot: wir bie-
ten auch den Postversand der Zeitung an. 
Bitte ruft in der Geschäftsstelle an unter 
02159/819964 oder schreibt eine E-Mail an 
gs@tsv-meerbusch.de. 
Dieser Service wird allerdings berechnet, 
die Kosten betragen für die 4 Ausgaben 
nur 5 Euro und werden mit dem ersten 
Beitragseinzug fällig gestellt.

Zusätzlich wird die elektronische Ausgabe 
der Vereinsnachrichten zeitnah immer auf 
unserer Homepage www.tsv-meerbusch.de 
zum Download bereit gestellt.

Johannes Peters

Verteilung der Vereinszeitung 

Das nächste Heft 
erscheint im Herbst 2026
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 2.  Etage der Alten Schule
Bösinghovener Strasse 55        
40668 Meerbusch-Bösinghoven	
Tel. 02159 / 81 99 64 
fax: 02159 / 81 99 66  
E-Mail:   gs@tsv-meerbusch.de
Internet: 	 www.tsv-meerbusch.de

Bankverbindung:	
Volksbank Krefeld e.G.
IBAN:  DE68 3206 0362 2282 8120 13

Sportplatz Bösinghoven	
Zufahrt Windmühlenweg,        
40668 Meerbusch	
Tel. 02159 / 6343	

Sportplatz Lank, Theodor-Mostertz-Sportanlage
Nierster Str. 90
40668 Meerbusch

Wichtige Anschriften

Öffnungszeiten:
Geschäftsstelle in Bösinghoven:
Montag – Freitag:         
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Mittwoch	         
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Johannes Peters 	
johannes.peters@tsv-meerbusch.de	
Dr. Steffen Döhler 			 

1. Vorsitzender	
Arnim Biskup	

arnim.biskup@
tsv-meerbusch.de    	

Geschäftsstelle

Abteilungsleitung

Jugendleiterin	

Sandy Zelazny	

Sandy.zelazny@

tsv-meerbusch.de

Fußball	 	
Christian Werner	
	
mobil: +49 157 37539618
christian.werner@
tsv-meerbusch.de	

Darts	
Tobias Haarmann
	
mobil +49 (177) 7063809
tobias.haarmann@
tsv-meerbusch.de

Jiu Jitsu	 		
Christian Busch

mobil: +49 1520 1944301	
christian.busch@
tsv-meerbusch.de

Karate			 
Liam Murphy
mobil: +49 0176 21787386	

liam.murphy@

tsv-meerbusch.de

Laufsport			
Dieter Schmitz

mobil: +49 172 2135672
dieter.schmitz@
tsv-meerbusch.de

Schießsport		
Frank Tovornik	

Frank.tovornik@
tsv-meerbusch.de

Ski/Inliner	
	
Kristijan Stefanovski

mobil: +49 174 3284168
kristijan.stefanovski@
tsv-meerbusch.de

Tennis	 	
Xaver Knust	
	
Tel. 49 0177 5701126

xaver.knust@tsv-meerbusch.de

Vorstand:

Sportanlagen

Unsere Fachkraft Sandy 
Zelazny steht Ihnen für alle 
Fragen rund um Ihre Mit-
gliedschaft und zu Sportan-
geboten gerne zur Ver-
fügung.

Vorstandsmitglied	
 Dr. Andreas Graef

andreas.graef@
tsv-meerbusch.de

Ehrenvorsitzende

Unsere Mitarbeiterin der 
Geschäftsstelle Karin Klein 
ist verantwortlich für Per-
sonal und Buchhaltung.

Schach	
Johannes Peters	
	
Mobil: 0177 66 08 617
johannes.peters@
tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied	
Uli Wild	

uli.wild@

tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied	
Daniel Peters	
	
mobil: 0151 68411925
daniel.peters@
tsv-meerbusch.de	

Badminton	
Uwe Siemens	

uwe.siemens@

tsv-meerbusch.de

Sandy.zelazny@tsv-meerbusch.de

Karin.Klein@tsv-meerbusch.deGymnastik	
Karin Broistedt & 
Simone Rudolph 
	

Marion Maletzki-Blank
Mitarbeiterin der Geschäfts-
stelle

Elke Dohmen
Mitarbeiterin der Geschäfts-
stelle
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